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Wenn es um Ihren Baum geht:

KiRa
Weihnachtsbäume
so nah, so frisch, so gut...
Unsere Verkaufsstelle
in Cronenberg:

Hahnerberger Automobile,
Hahnerberger Straße 187

KiRa Weihnachtsbäume Lothar Kirschsieper e.K.
Jakobsholt 2  ·  42477 Radevormwald

www.kirabaum.de  • info@kirabaum.de
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DI SANTO  BOVENKAMP

Di Santo & Bovenkamp
Obere Lichtenplatzer Str. 304
42287 Wuppertal
Telefon 02 02 - 59 70 37
info@disabo.de

Vertragshändler

www.disabo.de

SCHREINEREI
Rainer Mucha

MEISTERBETRIEB

(
0171-

21 62 064

Schreiner mit Ideen

Tel.: 0202/74 01 02

www.schraenke-nach-mass-steinberg.de

Aus dem Buch: 
Lasst die Tiere leben:
Ihr Opfer schlachten und
Fleisch fressen ist mir ein
Gräuel und der Herr hat kein
Gefallen daran, sondern wird
ihre Missetaten gedenken und
sie für Ihre Missetaten heimsu-
chen.“ Bibel: HOSEA 8,13

„Ich aber sage euch: Vergießt
kein unschuldiges Blut, noch
esset Fleisch. Seid aufrichtig,
liebet die Barmherzigkeit und
tut recht, und eure Tage wer-
den lange währen im Lande.“
Das EVANGELIUM JESU, Kap. 33

„Der Genuss des Tierfleisches
war bis zur Sintflut unbekannt,
aber seit der Sintflut hat man
uns die Fasern und die stin-
kenden Säfte des Tierfleisches
in den Mund gestopft. Jesus
Christus, welcher erschien, als
die Zeit erfüllt war, hat das En-
de wieder mit dem Anfang ver-
knüpft, sodass es uns jetzt
nicht mehr erlaubt ist, Tier-
fleisch zu essen.“ 
HIERONYMUS († 420) Bibel-
übersetzen

Beauty First 
wünscht 
schöne

Weihnachten
Wir freuen uns 

darauf, Sie auch 
2015 verwöhnen zu 

dürfen und 
wünschen Ihnen 

alles Gute und viel 
Gesundheit für das 

neue Jahr.

Hauptstrasse 40 • 42349 Wuppertal • Tel.: 0202/ 4469600

Wir wünschen unseren Kunden frohe 
Weihnachten und für das neue Jahr alles Gute.

Kemmannstraße 70
D-42349 Wuppertal
Telefon 0202 . 24 78 08 - 0
Telefax 0202 . 45 95 98 -19
info@morsbach-immobilien.de
www.morsbach-immobilien.de

MMP Ingenieurbau GmbH
Kemmannstr. 70, D-42349 Wuppertal
Telefon 0202 . 45 95 98-0
Telefax 0202 . 45 95 98-19
info@mmp-ingenieurbau.de
www.mmp-ingenieurbau.de

Nachdem wir in den vergangenen Jahren durch die Ortsteile des CW-Landes wanderten, grüßen
wir Sie, liebe Leser, zum bevorstehenden Weihnachtsfest mit einer Impression aus der Ortsmitte.
CW-Zeichner Matthias Müller schaut diesmal aus einem fiktiven Fenster und hat zwischen Engel
und Weihnachtsstern die wohl bekannteste Szenerie Cronenbergs im Blick: die Kreuzung Haupt-
straße/Solinger Straße mit der Krings Ecke und den Geschäften im Vordergrund sowie der Refor-
mierten Kirche dahinter. Mit der weißen Pracht, welche unser diesjähriges Weihnachtsbild noch
einmal so heimelig wirken lässt, wird’s aller Voraussicht nach an den nahenden Festtagen nichts.
Aber wenn abends die Lichter in den Bäumen, in der Turm-Laterne oder auch an den Häuser-Fassa-
den leuchten, kommt auch so viel Weihnachtsstimmung „em Dorpe“ auf. Erst recht, wenn am
Sonntagabend die Turmsinger ab 21.30 Uhr ihr letztes Adventskonzert aus der Laterne der Zwiebel-
turm-Kirche an der Solinger Straße geben – machen Sie doch vielleicht einen Abendspaziergang
zum Hans-Otto-Bilstein-Platz, genießen Sie mit einem Glühwein in der Hand das vierte Konzert
„vom Himmel hoch“ und erleben Sie etwas von der Stimmung, die wir Ihnen mit unserem Titelbild
vermitteln möchten. In diesem Sinne Ihnen allen ein fröhliches Fest und besinnliche Feiertage.

Frohe Weihnacht‘ aus der Dörper OrtsmitteLiebe Leser

S o, nun kann auch bei uns
langsam etwas Besinnlichkeit
ausbrechen: Die CW-Chronik

2014 ist fertig und liegt der heuti-
gen Ausgabe bei – die letzten Wo-
chen hat sie uns ziemlich in Atem
gehalten, nun wollen wir die Ad-
ventszeit auf den letzten Metern
etwas genießen. Apropos: Wir
würden uns natürlich freuen, wenn
Sie auf den letzten Metern vor
Weihnachten die Zeit fänden, den
CW-Jahresrückblick durchzublät-
tern und mit uns das Jahr im CW-
Land Revue passieren zu lassen –
dann hätte sich aller Einsatz ge-
lohnt! Und wenn Sie auf den 40
Seiten irgendetwas vermissen, neh-
men Sie’s uns nicht krumm – alles
passte halt auch diesmal nicht
rein…
Apropos: Dass wir Ihnen heute un-

sere Chronik ans Herz legen dür-
fen, das ist natürlich auch diesmal
den Inserenten darin mit zu ver-
danken – unser ausdrückliches
Dankeschön geht daher an dieser

Stelle
an alle Anzeigenkunden verbun-
den mit der Bitte an Sie, liebe Leser,
dass Sie unsere Inserenten mit Ih-
rem Einkauf, Ihrer Bestellung oder
Ihrem Besuch bedenken.

Und da wir gerade beim Bitten
sind, Vergessen Sie doch bitte unse-
re Boten nicht – mit einem „Neu-
jährchen“ von Ihnen schicken Sie
unsere Verteiler umso motivierter
auf den Weg zu Ihren Briefkästen
in 2015. So, nun bitten wir nicht
mehr, sondern wünschen Frohe
Weihnacht’, Ihre 

Cronenberger Woche

Dat 

woar et...C
Herausgegeben von der Cronenberger Woche - Ihre Zeitung für Cronenberg und Umgebung!

Dörper CD zur Hospiz-Eröffnung
Bereits im Jahr 2008 wurde die
Kinderhospiz-Stiftung Bergisches
Land gegründet und damit endgül-
tig der Startschuss zur Einrichtung
des Kinderhospizes Burgholz ge-
geben. Nun biegt das Kinderhos-
piz-Projekt auf die Zielgerade ein:
In drei Monaten, am 22. März
2015, ist die große Eröffnung an
der Kaisereiche geplant.

Darüber freuen sich viele Men-
schen im Bergischen und ganz be-
sonders auch zahlreiche Unterstüt-
zer im CW-Land – schließlich
wurde hier in den vergangenen
sechs Jahren viel zum Gelingen
des Kinderhospiz-Projekts beige-
tragen. Und nun kommt eine wei-
tere Benefiz-Aktion dazu: Mit Un-

terstützung der CW planen Florian
Danowski und Matthias Müller ei-
ne Benefiz-CD zur Kinderhospiz-
Eröffnung im nächsten März. 

Die musikalische „Grundlage”
passt zum bislang wohl größten
Spenden-Vorhaben in Cronenberg:
Der Welthit „We are the World“,
1985 im Rahmen der Hilfsaktion
„USA for Africa“ entstanden und
eine der meistverkauften Singles
weltweit, hat Musiker Florian Da-

nowski als Lied für das Kinderhos-
piz ausgewählt – getreu der Über-
schrift „Cronenberg für das Kin-
derhospiz“.

Mit einem Cronenberger „All-
stars“-Chor soll der Ohrwurm auf-
genommen und als CD herausge-
bracht werden – der Reinerlös geht
natürlich an die Kinderhospiz-Stif-
tung Bergisches Land. Lesen Sie
mehr zu dem CD-Projekt auf der 

Seite 6. 
Liebe Leser II,

Anzeigen-Annahmeschluss für
die Ausgabe am 27. 12. ist 

bereits Montag , 22.12. (17 Uhr).

Tunnelsperrung
erst Februar Seite 7

Frohe Weihnacht:

Biker spendeten
20.000 Euro Seite 9

Frohe Weihnacht:

RSC will Derby-Sieg
zum Fest Seite 13

Frohe Weihnacht:

Mit drei Gewinn-
Chancen Seite 14

Frohe Weihnacht:
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.bestattungen-wehn.dewwwertal .

ichtblick -
für Lebensbegleitung

rauercaféTnare und 

Beerdigungsinstitut
seit 1902

Lindenallee 21
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Telefon 02 02 / 47 11 56
www.bestattungen-kotthaus.de
info@bestattungen-kotthaus.de

Erd-, Feuer- und Erd-, Feuer- und 
SeebestattungenSeebestattungen

Überführungen imÜberführungen im
In- und AuslandIn- und Ausland

ÜbernahmeÜbernahme
sämtl. Formalitätensämtl. Formalitäten

Bestattungsvor-Bestattungsvor-
sorge und Sterbe-sorge und Sterbe-
geldversicherunggeldversicherung

Abschiedsraum inAbschiedsraum in
würdiger Umgebungwürdiger Umgebung

Tag und NachtTag und Nacht
dienstbereitdienstbereit

 Bestattungen

  KKootttthaushaus
                        Friedrich Kotthaus GmbH
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Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschaffen:

Siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,  
weil Dir die Krankheit nahm die Kraft.

Du hast gelebt für Deine Lieben,
all Deine Arbeit war für sie,

wenn Du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

Gerhard Kremer
† 15 .6. 1950       † 12. 12. 2014

In Liebe und Dankbarkeit

Birgit Kremer geb. Cammerzell

Jenny Primke geb. Kremer
und Benny Primke

Ingolf und Brunhilde Kühn
Familie und Freunde

42349 Wuppertal-Cronenberg, Sudberger Straße 2

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne findet
statt am Montag, dem 22. Dezember 2014, um 14.00 Uhr auf dem
ev. Friedhof Solinger Straße in Wuppertal-Cronenberg.

Statt Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende an die Kinder-
hospiz-Stiftung Bergisches Land, Sparkasse Wuppertal, IBAN:
DE42 3305 0000 0000 979997, Stichwort: „Beisetzung Gerhard
Kremer.“

Wort zum Sonntag
„Freuet euch in dem Herrn allewege, 
und abermals sage ich: Freuet euch! 

Der Herr ist nahe!“ (Phil 4,4-5)

Liebe Leserinnen und Leser!
Auch wenn dieses Wort aus dem Brief des Paulus
an die Philipper, seine erste Gemeinde in
Europa, auf die Wiederkunft Christi zielt, hat es
auch am vierten Sonntag im Advent, wenige Ta-
ge vor Weihnachten, seinen guten Sinn. Wenn
wir die Nachrichten des Tages sehen oder lesen,
kommen bei uns selten Gefühle der Freude auf.
Wir sehen dann nur düstere Wolken am Hori-
zont, verfolgen sorgenvoll die schwelenden
Konflikte in der Ukraine und im Nahen Osten
und lassen uns im Alltag allenfalls durch die
weihnachtlich geschmückten Stadtzentren ab-
lenken oder von der Freude der Kinder auf das
Fest ein wenig anstecken.
Das ist aber in den Augen des Paulus viel zu we-

nig, weil wir doch allen Grund haben uns zu
freuen, denn der Herr ist nahe! Im Alten wie im
Neuen Testament wird diese große Hoffnung
vielfach zum Ausdruck gebracht und hat nicht
nur die Menschen des Altertums im Heiligen
Land aufgerüttelt, sondern Christen aller Zeiten
stets neu begeistert. In der ganzen Christenheit
wird Weihnachten heute ähnlich intensiv gefei-

ert, auch wenn die Klagen über die Kommerzia-
lisierung des Festes jedes Jahr neu angestimmt
werden. Auch kirchenferne Menschen lassen
sich von der Ankündigung des Engels in der
Weihnachtsgeschichte des Evange-
listen Lukas bewegen: „Fürchtet
euch nicht! Siehe, ich verkünde
euch große Freude, die allem Volk
widerfahren wird; denn euch ist
heute der Heiland geboren, wel-
cher ist Christus, der Herr, in der
Stadt Davids“ (Lk 2, 10-11). Die Be-
gegnung der Hirten mit dem Engel
versetzt diese zunächst in Angst
und Schrecken, daher sein beruhi-
gender Zuruf: „Fürchtet euch
nicht!“

Wir Menschen sehen schnell An-
lass zur Furcht und brauchen beson-
ders bei der Begegnung mit dem
Wirken Gottes solche Ermutigung,
wie sie hier den Hirten zugespro-
chen wird. Auch uns gilt heute dieser Ruf:
„Fürchtet euch nicht!“ und mit Paulus können
wir fortfahren: „Freuet euch in dem Herrn alle-
wege... Der Herr ist nahe!“
Unser Leben bleibt nicht grau wie manche der

derzeitigen Wintertage. Es ist auch nicht nur den

Zwängen von Wirtschaft und Politik unterwor-
fen, denn das strahlende Licht von Bethlehem
fällt auch auf unsere Gesichter, befähigt uns zu
freudigem Staunen und zur Abkehr vom perma-

nenten Sorgen um die Alltagspro-
bleme. Deshalb werden die Chris-
ten im 1. Petrusbrief ausdrücklich
dazu aufgefordert: „Alle eure Sor-
ge werft auf ihn; denn er sorgt für
euch.“ Das von den Evangelisten
bezeugte Handeln Gottes durch
das für alle Menschen eintretende
Leben und Leiden Jesu Christi er-
möglicht auch uns , wieder einmal
unsere Existenzängste loszulassen
und uns bewusst zu machen, was
bereits seine Geburt für die
Menschheit bedeutet. Dietrich
Bonhoeffer hat es so umschrieben:
„Wie zur Beschämung der gewal-
tigsten menschlichen Anstregun-
gen und Leistungen wird hier ein

Kind in den Mittelpunkt der Weltgeschichte ge-
stellt.“

Lassen Sie sich von der damit verbundenen
Freude anstecken und feiern Sie mit den Ihren
ein fröhliches Weihnachtsfest!

Ihr Albrecht von Blumenthal

Albrecht von Blu-
menthal ist Prädi-
kant der Ev. Gemein-
de Cronenberg.

Wie an den vier Ad-
ventssonntagen das
Turmsingen, so gibt
es auch an Heilig-
abend seit Jahrzehn-
ten einen schönen
musikalischen Brauch
„em Dorpe“: das Hei-
ligabendblasen des
Cronenberger Posau-
nenchores. So ma-
chen es sich auch
kommenden Mitt-
wochabend einige Mitglieder
des Posaunenchors nicht vorm
heimischen Tannenbaum be-
quem, sondern ziehen durchs
Dorf, um musikalisch „Frohe
Weihnachten“ zu wünschen.
Zuhörer sind herzlich will-
kommen.

Heiligabend Posaunenchor
bläst von Nord bis Süd

16.30 Uhr    Kirche Küllenhahn
16.50 Uhr    Mastweg (zweimal)
17.20 Uhr    Wilhelmring
17.45 Uhr     Städt. Altenheim
18.05 Uhr    Altenheim am Eich
18.20 Uhr    Auf der Kante
18.35 Uhr    Nikodemuskirche

Übersicht Gottesdienste an den Weihnachtstagen
Cronenberg. Mit vielen Gottes-
diensten wird in der nächsten Wo-
che der Geburt Jesu gedacht. In
der Evangelischen Gemeinde
Cronenberg findet am 24. De-
zember um 15 Uhr ein Familien-
gottesdienst mit Pfarrer Thomas
Hoppe in der Reformierten Kirche
statt.  Christvespern sind für 16.30
Uhr in der Friedenskirche,  um 17
Uhr in der Reformierten Kirche
und um 18 Uhr in der Nikodemus-
kirche geplant. Pfarrer Ulrich
Weidner feiert zudem die Christ-
nacht um 22 Uhr in der Reformier-
ten Kirche. Am ersten Weihnachts-
tag beginnt um 10 Uhr ein Gottes-
dienst mit Pfarrer Karl Abstiens in
der Reformierten Kirche, am 2.
Weihnachtstag ist hier ab 18 Uhr
ein Singegottesdienst mit Diako-
nin Evi Boeddinghaus.

Die Weihnachsfeierlichkeiten der
katholischen Gemeinde Hl.
Ewalde beginnen an Heiligabend
um 16 Uhr mit einer Wort-Gottes-

Feier für Kinder. Um 22 Uhr findet
an der Hauptstraße 96 dann die
Christmette statt. Heilige Messen
sind an beiden Feiertagen für 9.30
Uhr geplant. 

Zur Familienchristvesper lädt
Pfarrerin Sylvia Hartmann am
Heiligabend um 16 Uhr in die
evangelische Gemeinde Küllen-
hahn ein. Die Christvesper be-
ginnt um 18 Uhr, hier wird der
Kirchenchor „Kreuz & Quer“ sin-
gen. Ein weiterer Gottesdienst ist
am ersten Weihnachtstag um 10
Uhr an der Nesselbergstraße.

In der katholischen Gemeinde
St. Hedwig macht an Heiligabend
um 15.30 Uhr eine Kinderchrist-
mette mit den „Hedwigkids“ den
Auftakt. Die Christmette beginnt
um 18 Uhr, am 25. und 26. De-
zember finden am Friedenshain je-
weils um 11 Uhr Hl. Messen statt. 

In der evangelischen Johannes-
kirche lädt Pfarrer Gerson Mon-

hof an Heiligabend um 11 Uhr zu
einem Gottesdienst für Familien,
um 16 Uhr schließt sich der Fami-
liengottesdienst mit Krippenspiel
an, die Christvesper mit Pfarrer
i.R. Dr. Eberhard Röhrig ist für 18

Uhr geplant. Die „Sternstunden“
mit Musikensemble beginnen um
23 Uhr. Am 25. Dezember feiert
Pfarrer Monhof um 19 Uhr einen
Abendmahlgottesdienst.

Gospelmusik
aus Afrika

Versöhnungskirche. Ein fröhli-
cher Gottesdienst mit Gospelmu-
sik aus Afrika ist am kommenden
vierten Adventssonntag in der Ver-
söhnungskirche der Evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde Cronen-
berg zu erleben. 

Zu Gast in der Versöhnungskir-
che am Eich wird ab 11 Uhr der
Chor „Die Paradiesvögel“ der Ge-
meinde „Source de Vie“ (Quelle
des Lebens) aus Aachen sein. Die
Predigt an diesem Tag hält der Aa-
chener Bruder Timky Mateso.
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Hauptstraße 59 • 42349 Wuppertal
Telefon 02 02 / 47 10 43

Bargeldlos zahlen mit Ihrer EC- oder EUROCARD

Am 20., 22. und 23. Dezember 2014 erhalten Sie

20% Rabatt
auf unser gesamtes Duftsortiment

(ausgenommen bereits reduzierte Ware)

Ab sofort erhalten Sie

40% Rabatt
auf alle weihnachtlichen Dekoartikel

Ambiente 
Carre´

Dekorieren mit Stil

GUTH’S
LAST MINUTE-ANGEBOTE

Ut ‘m Schöttschen (20)
„Verluopen“ hadden vir us och e’is noh Hönnin-
gen. Zelten, dat woar die nöüe gruate Fre’ihi’et!
Rainer, Gerd on ech schwommen en derr Therme,
dronken ut decken Römern Wien, rockden Villin-
ger Kiel on schowen, wat koss die Weilt, dur de
Dörper rop noh derr Ruine Hammerstein. Ween
derr Hetze hadden vir de Hömden ut on  songen ,
och nit grad leise „Warum ist es am Rhein so
schön...“ Drömswellen wuoten vir och van sun-

nem Mann gefrot, off vir us nit schamen dätten. Vir woßten üöwerhoupt nit
wat he mengden. Us Leweslost li’et döse Frog nit tuo! 

Retour em Dorp. Wekker et Zillertal wengkterdaas kennt wi’et, datt die
Wi’esen bös ropphenn nohm Judenströttschen schwatt voll Lüüt sind. Ski-
sprengen em Zillertal tog magnetisch völl Menschen aan. Ech hatt äwwer
van domoln noch de Naas voll, äs ech met denn Tonnenbredern demm Eh-
renmolberg nit rongerkom! Desween log mien Magnet bie Jökersch (Haus
Zillertal), wohenn vir molls onger sess si’ewen We’iter on Kadetten tem
Dangkß gongen. Jökersch Hotte suol jo och lewen! Offwall vir och denn
Endrock hadden, datt he li’ewer alleng gebli’ewen wöer! Kratzend schmi’et
he die Schallplatte op on spollden de Glaser. Wann vir dann ne nöü Platte
enfodderten, ki’ek he büös üöwer denn Thresen on vir schwewten van
Lachkräumpen geschöddelt üöwert Parkett on he „kockden“. 
Iereswie hatt mech en döser Tiet ne brunftmötege Engewengk en de Reb-

ben gestuoten. Su kom et dann, datt ech met ‘m We’iten op derr Bank soot
on em Mondeschien aanfong van Bri’efmarken on Notopfer Berlin te kallen.
Offwal, et hätt werklech ‘n anger Thema gegewen! Ett hat Pickel, ech hatt
Pickel! Nee, äwwer Bri’efmarken… Dat woar emm äwwer schienends te
bongt. Ech wuod jäh ongerbroken, endemm ett nöhderrötscht, ruckaateg
minnen Kopp en sinne Häng nömmt, öm foufonvi’ezeg Grad dreht on mech
ganz we’ild kösst! Ech kreäg keng Lout mi’eh! Do hatt ech denn Salat! Nö-
üerdengs muoß ech met twei Tongen en i’enem
Mongk tereitekuomen! „Nee“, sag ech nohm
i’eschten Öaremholen: „Ech hann minner Muo-
der su versproken optepassen! Wi’eße, wat du
getz gemackt heest? Vam Kössen kritt merr doch
‘n Kengk!“ „Quatsch“, sait ett, „dat wi’et ech äw-
wer angersch. Vam Kössen gonnt de Pickel weg!“
Ja. Die „Spiele“ hadden sech geängert. Gestern

noch Räuber on Gendarm on dubbe dubbe
dubb… Hütt: Ech on du, Möllersch Kuh, Möl-
lersch Esel dat bös du! On use Aulen hadden er-
ren gruaten Aandiel an döser Liebesblödhi’et!   

Karl-Heinz Dickinger                                                    
(Fortsetzung folgt) 

Vertäll merr i’enen ...

Vertällt heute von
„Liebesblödheiten“:
Karl-Heinz Dickinger.

Mit St. Hedwig unterwegs

„In London durfte sie dann raus aus dem Rucksack – die Cronen-
berger Woche.“ Mit diesen Worten schlossen Irene und Hans-Jör-
gen Andersen ihren Reisebericht ab. Und tatsächlich, anschei-
nend kam die CW gut rum, bevor sie endlich raus durfte. Auf Rei-
sen mit der Gemeinde St. Hedwig ging es diesmal nämlich in den
Süden Englands und dort gab es, wie Irene und Hans-Jörgen An-
dersen berichteten, allerhand zu sehen. Angefangen mit stattli-
chen Burgen und Schlössern, idyllischen Städtchen, ehrwürdigen
Kathedralen über die Besichtigung von Städten wie Oxford und
Salisbury, das Seebad Brighton und die Kathedrale in Canterbury
bis hin zur Tower-Bridge in London, wo die CW dann raus durfte,
wie im Bild zu sehen – aus unserer Sicht damit die schönste Etap-
pe der Hedwig-Tour! Ob Süd-England oder Nord-Deutschland, ob

Rucksack oder Seesack – packen
Sie in den Weihnachtsferien
doch auch eine CW ein – wir
würden uns freuen!

Kolleg „Fairschenk“ fürs Hospiz

Unter dem Motto „Weil wir an Weihnachten denken, für euch et-
was zum Fairschenken“ startete die erste „Sankt-Nikolaus-Fair-
schenk-Aktion“ am Berufskolleg Elberfeld. Organisiert von Be-
rufsschülern aus Wuppertal in Kooperation mit dem Fair-Han-
delsunternehmen GEPA war die Verkaufsaktion ein voller Erfolg!
Bereits früh am dritten Tag waren die Lager leer geräumt, sodass
viele Schüler leer ausgingen. Dies war übrigens nicht das erste
Fair-Trade-Projekt des Kollegs an der Bundesallee, das erst im
Frühjahr von der Organisation TransFair e.V. zur ersten Fair-Tra-
de-Schule Wuppertals ernannt wurde. Nebenbei: Den Erlös der
Nikolaus-Aktion spendeten die Berufsschüler für das Kinderho-
spiz Burgholz – eine rundum „faire“ Aktion also…     Foto: privat

Müll-Abfuhr
ein Tag früher

Wuppertal. Wegen der Weih-
nachts-Feiertage verschiebt sich
nächste Woche die Abholung des
Mülls: Statt am Dienstag, 23. De-
zember, werden die Mülltonnen in
Cronenberg bereits am Montag ge-
leert. Die Recyclinghöfe sind am
22. und 23. Dezember normal ge-
öffnet, bleiben an Heiligabend al-
lerdings geschlossen. Das Müll-
heizkraftwerk hat an Heiligabend
von 7.30 bis 12 Uhr geöffnet. 

CFG Ehemalige
treffen sich

Wuppertal. Zum nunmehr 5. Mal
findet das traditionelle Weih-
nachtstreffen der Ehemaligen des
Carl-Fuhlrott-Gymnasiums (CFG)
statt. Der Termin ist am 26. De-
zember um 11 Uhr im Café du
Congo in der Luisenstraße 118.
CFGler sind herzlich willkommen.



Arbeitsmarkt

Industriekauffrau sucht neuen Wir-
kungskreis für 25-30 Stunden im
Vertrieb in Cronenberg und Umge-
bung. Tel. 0177-7766722

Ankauf/Verkauf

Wohnwand (Ahorn/Weiß/Silber), 3-
tlg., eBay-KA: 235050484 – sehr gut
erh., 75 € VB. Tel. 0176-22778975

Schallplatten gesucht, auch größere
Sammlungen, Rock, Heavy Metal,
Punk und Beat, Tel. 02051-66514

MILITÄRMUSEUM kauft alles aus 1.
u. 2. Weltkrieg, Orden, Uniformen,
Dokumente, Dekowaffen, Helme,
Fotos uvm. Tel. 477884

Das liebe Vieh

www.Kunterbunte-HundeKiTa.de
Welpen-Junghunderziehung
Tel.: 0170-7713646

Dies und Das

Die idealen Partyräumlichkeiten für
Ihre Familien-/Betriebsfeier finden
Sie bei uns. Bergische Schützengilde
(Kohlfurth) vermietet preiswerte
Party-Räume bis 50 Personen.
Weitere Infos unter 0171/1710444

U H R E N: Stand-, Wand-, Kamin- und
Kuckucksuhren u.v.a. repariert Ihnen
Ihr Uhrmacher Rolf Heizmann
Tel.: 02129-9261414 Mobil: 0171-
4729938

Integration durch Sport im Verein
beim SSV Germania 1900, 
www.ssv-germania1900.de,
Tel.: 28368990 

Geschäftsanzeigen

Haus der Schönheit, Angebote: Fuß-
pflege 15,-- €, Fingernagel-Neumo-
dellage 49,-- €, Tel. 4303785

Gatzke-Elektrotechnik, Tel. 7997450
Baufinanzierungsberatung – Roland

Vogel, Tel. 0171-3282395
Branchenbuch für Cronenberg, jetzt

kostengünstig Eintrag sichern:
www.cronenberger-branchen.de

KFZ-Markt

Roller-Motorrad-Quad, Verkauf-
Werkstatt-Service-Teile-Reifen,
www.mototrend.de, Tel. 442000

Unfallschäden, Karosserie + Lackier-
arbeiten + lackschadenfreie Ausbeul-
technik, eigene Lackierkabine.
Autohaus Stratmann, Tel. 475118

Wir kaufen Ihr Nutzfahrzeug! Lkw,
Transporter, Baumaschinen. 
Marius Bröcking, Zum Tal 53, 
Tel. 7053367 od. 0172-9529601

Ferienwohnung

Cro., schöne, günstige, FeWo f. ihre
Freunde, Familie od. Mitarbeiter, ob
Kurzbesuch od. Zuhause auf Zeit,
Infos gerne unter
Tel. 0173-4161594

Immobilien

Küllenhahn, Fachwerk mit Anbauten
in grüner Lage, 170 qm Wfl., 900 qm
Grundstk., 8. Zi., (Endenergiewert
242 KwH/(qm/a), 229.000 € zzgl.
3,57 % Provision (inkl. MwSt.);
VON POLL Wuppertal, 0202-
2429722; Inh. Boris van Loon-
Behr; www.von-poll.com

   Mietgesuche

Paar, NR, Apothekenangestellte, su-
chen sehr ruhige Whg. ab 80 qm,
Raum Küllenh. o. Crb./Mitte.
Tel. 01577-1954110

Vermietungen

Cro.-Schwabhausen, 4-Zi.-Whg. in
schöner Lage, EG, Kaminofen, Gas-
heiz., Balk, 95qm, zum 1.3. zu ver-
miet., KM 490,-- € + 110,-- € NK
(Gar. am Haus mögl.). 
Tel. 0176-78497357 ab 14h

Gemütl. DG-Whg. 3 Parteien, Hah-
nerberger Str., 70qm, Du/mit Fenster,
Balkon, Laminat u. Fliesen, € 350 +
NK + Hzg. + 3 MM Kaution
Tel. 6084535 (ab 19 Uhr)

Emanuel-Felke Str., 3 Zi. KDB, Gäste
WC, 90 qm, Balkon, Garage mögl.,
Übern. EBK mögl., zum 1.3.15, 580
€ KM + NK + Garage. Tel. 40 26 96

Stellplatz ab 1. Januar zu vermieten!
Neuenhofer Straße / Wilhelmring
Tel.: 0177/1330887

ZKB ca. 55 qm, Schulweg, 1. OG,
165,4 kWh Energieverbr., 310 Euro,
65 Euro NK, 2 MM Kt. ab sof.
Tel. 9796616, 0157-73174558

2 ZKD ca. 57 qm, 210 kWh, 260 €, 65
€ BTK, 2 MM Kt., Tel. 9796616,
0157-73174558 

Crb., Nähe Wilhelmring schöne 98qm
Whg. 1. OG in kl.Einheit ab 1.3. 15
zu vermieten. 3 Zi.komf.EBK,  DB,
gr. Sonnenbalk., Gartennutz. wenn
gewünscht KM 690 € + NK inkl.
Hzg. € 250 Tel. 0173-5872294

Die CW wünscht allen Lesern schöne
Weihnachtstage. Die nächste Aus-
gabe erscheint am 27. Dezember.

Kleinanzeigen-Markt 
Fon: 4 78 11 02, Fax: 478 11 12, E-Mail: anzeige@cronenberger-woche.de

Ihre private Kleinanzeige für nur 5 Euro (3 Zeilen) jede weitere Zeile 2,- Euro - gewerblich 2,- Euro pro Zeile
Annahmeschluss für die folgende Ausgabe ist immer mittwochs, 17 Uhr.

Anzeigen-Annahme rund um die Uhr unter: www.cronenberger-woche.de

ANKE
KORKOWSKI
HAUSHALTSNAHE
DIENSTLEISTUNGEN
FÜR SENIOREN

TELEFON:
01577/3 39 82 08

Flughafentransfer
Frank Knispel

Flughafentransfer zu allen Flughäfen
z.B. W.-Cro. - Düsseldorf   ab 41,- €

W.-Cro. - Köln             ab  50,- €

Info unter Tel.: 02 02/42 72 47
0171/9 59 81 74

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Hammesberger Str. 5, 42855 Remscheid

Tel.: 02191/5911914 info@tapetenwechsel.de

Tierwelt Vollmer
Futterbedarf  & mehr

Unterkirchen 23•  42349 Wtal
(0202) 7053 88 85

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.+Mi.+Do.: 10-13 u. 1430-1830 Uhr
Di.:10-13 Uhr u. nachm. geschlossen
Freitag: 10.00 - 18.30 Uhr
Samstag: 9.00 - 14.00 Uhr

Malerbetrieb

Ingo 
Danowski

Tel.: 01 75/52 000 90

• kompetent 
• fachkundig 
• zuverlässig

Versicherungsfachbüro
Paul-Heinz Münch

Hauptstraße 161 
Telefon 02 02/40 577
42349 W.- Cronenberg
Telefax 02 02/47 65 47

hairlich
      0163 973 29 68

Frisieren bei Ihnen zu Hause

Termine nach Vereinbarung  www.friseursalon-hairlich.de

Notdienste:
Apotheken-Notdienst (Beginn und Ende jeweils 9.00 Uhr)
Sa. 20.12. Morian-Apotheke, Morianstr. 10, Elberfeld ✆ 45 47 32
So. 21.12. Delphin-Apotheke, Tannenberger Str. 58, Elberfeld ✆ 42 96 799-0
Mo. 22.12. Amboss-Apotheke, Hauptstr. 53, Cronenberg ✆ 47 41 41
Di. 23.12. Hirsch-Apotheke, Marktstr. 22, Ronsdorf ✆ 46 49 35
Mi. 24.12. Einhorn-Apotheke, Weststr. 80, Elberfeld ✆ 42 38 08
Do. 25.12. Europa-Apotheke am Wall, Wall 1, Elberfeld ✆ 45 40 87
Fr. 26.12. Markt-Apotheke, Gathe 92, Elberfeld ✆ 45 15 43
Sa. 27.12. Tannenberg-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 96 ✆ 30 05 22

Ärztlicher Notdienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst 0180/598 67 00
Tierärztlicher Notdienst 7 99 94 90

www.kamiz.de

Kfz-Sa
chverständigenbüro

0202/2429050
- Meister des Kfz-Handwerks -

Café-Restaurant Königshöhe
Köhlweg 5  •  42117 Wuppertal

Tel.:  47 8370 07 •  www.restaurant-königshöhe.de
Öffnungszeiten: Täglich von 12.00 bis 22.00 Uhr 

Bald auch im Tal: 

Königshöhe II
Aue 54, W.-Elberfeld

Geniessen Sie unsere beliebte Karte 
auf 100 Plätzen im Restaurant sowie 40
Plätzen im Strassencafé und Biergarten. 

Planen Sie für 2015 eine Feier? 
Reservierungen für die Königshöhe I & II 

sind jetzt möglich.

Leckeres Essen zu fairen Preisen !!!

Neueröffnung am 2. Januar 2015 !

4. Jahresgedenken
... und noch immer sind Spuren deines Lebens da

sie werden mich immer an dich erinnern ...

Henry Zimmermann
21. 10. 2010

In Liebe & Dankbarkeit 
Rita

Unser schönstes Weihnachtsgeschenk ist schon da!

Carolina 
Malin
geb. am 2.12.2014
um 23:52 Uhr
52 cm
3.510 g

Wir sind sehr stolz und 
unendlich glücklich!

Deine Eltern Meike und Thorsten Grigat

Dachwand-Bergischland
Tim Diefenthal
Kamp 35 / 42349 Wuppertal

Tel.: 0202 870 91 17
Mobil: 0175 168 93 69
www.dachwand-bergischland.de

Wir wünschen Ihnen 
frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!

Kam

Tel.:
Mob
ww

n
ahr!

Ihr Dachdecker-Meisterbetrieb 
und zertifizierter ISOCELL und 
ECOFIBRE Partner.

Finden Sie die perfekte Immobilie:
cronenberger-woche.immowelt.de

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst

Equipment nach Maß

BSE
Billard Service

Ernst
Billardtische & Zubehör

    0177  – 600 95 68



OLD BLUE EYES
MARK AMOUR singt 
60er - 70er - 80er
Favoriten
• Hochzeiten
• Geburtstage
• Firmenfeiern
• Jubiläen

Buchungen
01 72-2 90 13 77
mark.amour@web.de   •   www.old-blue-eyes.de

Eine wertvolle  
Leistung muss 
nicht teuer sein.
Wir sorgen für eine ehrenvolle Bestattung,  
und das  bei geringen und transparenten Kosten.  
Sprechen Sie mit uns, Sie sind jederzeit  
bei uns willkommen. 

Bestattungshilfe PFG GmbH
Erd-, Feuer-, See- und Anonymbestattungen 
Friedrich-Engels-Allee 366  |  42283 Wuppertal
Tel. 0202 254 70 70  |  mail@bestattungshilfe-wuppertal.de
www.bestattungshilfe-wuppertal.de

• Leserbriefe • Leserbriefe •

Baumstämme verrotten
Betr.: Baumfällungen im Burg-
holz

Als regelmäßiger Spaziergänger in
unserem schönen Burgholz ist es
schon seit langem ein Ärgernis,
wenn ich sehen muss, dass gesun-
de hochstämmige Baumriesen ge-
fällt, aber nicht abgefahren und
verwertet werden, sondern jahre-
lang liegen bleiben und verrotten.
Beispiel: Die mächtige Buche am
Wegrand an der Zufahrt zum Zim-
merplatz oder die vielen gefällten
Stämme circa 50 Meter südlich der
Straße „Zur Kaisereiche“ Nr. 10/12
im Waldinneren. 

Man kann nur hoffen, dass die bei
der Durchforstung gefällten
„Nachbarn“, unter anderem auch
ein wertvoller Sequoiadendron,
nicht das gleiche Schicksal erlei-
den! Sehr schlimm sieht es im Ar-
boretum westlich des Zimmerplat-
zes aus, wo mindestens 20 Stämme
wild umherliegen und den Zugang
zum Arboretum völlig versperren. 
Ein solcher Zustand passt nicht zu

unserem schönen Burgholz mit sei-
nen bundesweit bekannten, einzig-
artigen Exoten! Ich nehme an, dass
bald Abhilfe geschaffen wird. 

Karl Scholzen 
Zur Kaisereiche 12

KiTa Heidestr. „Ehren-
ämter stets getrennt“
Betr.: Offener Brief der Lebens-
hilfe Wuppertal zum KiTa-Pro-
jekt in der Heidestraße, CW v.
7.11.2014

Es ist in den letzten Wochen viel
über den Neubau eines integrativen
Kindergartens der Lebenshilfe ge-
sprochen und geschrieben worden.
Gerne würde ich im Namen der
Kirchengemeinde Hl. Ewalde und
ihres Kirchenvorstands auf einige
Dinge hinweisen.

Wir tragen im Kirchengemeinde-
verband Südhöhen Verantwortung
für insgesamt vier Kindertagesstät-
ten. Eine davon, nämlich das ka-
tholische Familienzentrum Hl.
Ewalde, arbeitet integrativ. Schon
lange sind wir also in diesem Be-
reich engagiert und erfolgreich tä-
tig. Denn es ist vordringliche Auf-
gabe einer Kirchengemeinde, sich
für benachteiligte Menschen einzu-
setzen. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeiter haben sich über viele Jahre
für ihre Arbeit zusätzlich weiterbil-
den und qualifizieren lassen. Es
käme uns daher nie in den Sinn,
der Arbeit für Kinder mit Behinde-
rungen Steine in den Weg zu legen.
Dazu gehört natürlich auch der
Bau eines neuen integrativen Kin-
dergartens: Dem stehen wir grund-
sätzlich positiv gegenüber. 

Zu Unrecht ist unser Engagement
durch einen Leserbrief der Lebens-
hilfe in Zweifel gezogen worden.
In der „Cronenberger Woche“ vom
7./8. November schreiben der Erste
Vorsitzende und die Schriftführerin
der Lebenshilfe, Herr Plenker und
Frau Dr. Becker: „Auch sind wir
nicht mehr sicher, ob Ihr Sprecher,

Herr Stefan Fisahn, die Aussagen
im Namen der IG gemacht hat oder
in seiner Verantwortung als Kir-
chenvorstand der Pfarrgemeinde
Hl. Ewalde, hier zuständig für die
Gemeinde-Kindertagesstätte.“

Das müssen wir richtigstellen:
Herr Fisahn ist zwar Mitglied im
Kirchenvorstand unserer Gemein-
de, über den Bau eines Kindergar-
tens der Lebenshilfe hat er sich
aber nie im Namen oder im Auf-
trag der Kirchengemeinde geäu-
ßert. Vielmehr war und ist er als
Anlieger der Heidestraße und in
der damit befassten Bürgerinitiati-
ve tätig. 

Herr Fisahn hat seine beiden eh-
renamtlichen Tätigkeiten stets
sorgfältig getrennt, und auch die
Lebenshilfe sollte dies tun. Der
Kirchenvorstand Hl. Ewalde hat
zur Sache bislang keine Stellung-
nahme abgegeben oder irgendje-
manden dazu ermächtigt. Grund-
sätzlich ist es völlig legitim, dass
ein Gemeindemitglied seine Rech-
te in einer Bürgerinitiative wahr-
nimmt – unabhängig von seiner
Arbeit für die Kirchengemeinde
und ebenfalls unabhängig davon,
ob die Kirchengemeinde die Anlie-
gen der Bürgerinitiative teilt oder
nicht. 

Unser Engagement gilt im glei-
chen Maße wie das der Lebenshil-
fe den Menschen in Cronenberg
und da insbesondere denen, die mit
einem Defizit leben müssen. Darin
sollten wir uns am Ende alle einig
sein.

Winfried Breidenbach
Pfarrer der Kath. Gemeinde 

Hl. Ewalde
Hauptstraße 96

„Unser TiC! Mitglied im
Förderverein werden!“
Betr.: Aufruf zur Unterstützung
für das TiC-Theater

Ja, ich sage es ganz bewusst: „Un-
ser TiC“. Denn seit Jahren in Cro-
nenberg integriert, hat es mit sei-
nen grandiosen Laienschauspielern
und Sängern unseren Ortsteil auf
ein neues kulturelles Niveau geho-
ben. 

Das TiC bringt Stücke auf die
Bühne von denen man meinen
könnte: Geht das überhaupt, kann
so ein kleines Theater sowas brin-
gen? Das TiC schafft es immer
wieder und Zuschauer kommen so-
gar von weit außerhalb, um sich
begeistert an den Darbietungen zu
erfreuen. Viele Künstler, die ihre
ersten Schritte dort gemacht haben,
sind heute weit oben in Funk und
Fernsehen oder haben ein eigenes
kleines Theater gegründet.

18 Jahre habe ich auch ein Abo
beim TiC und bin schon einige
Jahre zudem ein Fördermitglied.
Warum ich das schreibe? Nun, am
9. Dezember war wieder Weihn-
achtsfeier im Atelier in Unterkir-
chen. Wieder ein durch und durch
gelungenes Fest. 

Das Musical-Ensemble präsen-
tierte erste Ausschnitte aus „Ein
Käfig voller Narren“, Martina
Wortmann las eine Weihnachtsge-

schichte mit einem spektakulären
Ende vor und ein Sängerquartett,
mit Stefan Hüfner am Klavier,
brachte Weihnachtslieder und alle
Gäste sangen nachher mit. Ein
köstliches Büfett war für das leibli-
che Wohl aufgebaut und das wich-
tigste war: Man befand sich unter
Freunden, fühlte sich wie in einer
großen Familie. Es war ein Abend,
der in Erinnerung bleibt.

Das dieses kulturelle Kleinod in
Cronenberg erhalten bleibt, sollte
uns ermutigen, auch privat unter
Freunden und Bekannten für das
TiC zu werben. Werdet Fördermit-
glieder und helft so mit, dass das
TiC weiterhin zum Herzen Cro-
nenbergs gehört. Aber auch die Be-
tuchten sind gefordert und es gibt
sicher einige, die gar nicht wissen,
was für einen Schatz wir hier im
Ort haben. Es soll sogar Leute ge-
ben, die gar keine Kenntnis vom
TiC haben. Schade!

Ich selbst freue mich schon auf
das kommende Abo-Jahr und viele
Stücke zwischendurch und wün-
sche allen TiC-Freunden und de-
nen, die es werden wollen, ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein gutes,
neues Jahr!

Friedrich W. Ackermann
Hensges Neuhaus 1

Appell an Sportfans
Betr.: Handball-Derby im Sport-
zentrum

An alle Cronenberger Sportfans!
Am Samstag, 17. Januar 2015, fin-
det auf Küllenhahn das Wupperta-
ler Verbandsliga-Derby zwischen
der Cronenberger TG und dem
LTV Wuppertal statt. Anpfiff ist
um 18 Uhr.

Da zu rechnen ist, dass die Fans
vom LTV zahlreich über die Sam-
batrasse nach Küllenhahn kommen

wollen, rufe ich deshalb alle Cro-
nenberger Sportfans auf: kommt
alle zahlreich zu diesem Handball-
spiel der TG und bringt bitte
„LÄRM!“ mit. Es werden Leute
mit Trommel gebraucht, vielleicht
auch eine Idee als Weihnachtsge-
schenk, für diejenigen, welche
noch keine haben. 

Mit vielen Grüßen wünscht ein
frohes Fest, ihr/euer 

„MANOLO Wuppertal“
Sven Westphal

Lebenshilfe-Kita „Chance für
Cronenberg verhindert“

Betr.: „Lebenshilfe stoppt KiTa-
Pläne“, CW v. 5.12.2014

Es ist sehr bedauerlich und be-
denklich, dass in der Heidestraße
eine Chance für Cronenberg und
vor allem für Kinder mit und ohne
Behinderung durch eine kleine
Gruppe egoistischer, vermeintlich
engagierter Anwohner vorerst ver-
hindert wurde. 

Die Art und Weise wie nun von
Seiten der IG triumphiert wird, ist

erschreckend und an Arroganz und
Verachtung kaum zu übertreffen.
Es bleibt nur zu hoffen, dass sich
viele Mitglieder der IG von den
Worten ihres Mitinitiators distan-
zieren, ansonsten würde sich die
IG selbst disqualifizieren.

Dirk Wallraf
Kuchhauser Höhe 4
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Ihr Sprachrohr 
in Ronsdorf u.
Lüttringhausen

... wünscht allen Cronenbergern frohe 
Festtage und ein erfolgreiches neues Jahr.

Schloss Lüntenbeck 
42327 Wuppertal
T. 0202. 695 2324
www.bik-immo.de
awater@bik-immo.de

Wir wünschen eine frohe 
Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch ins Jahr 201 .
Ihr »BIK-Team« aus der Lüntenbeck
Christiane Awater

Cronenberger Schlüsseldienst
Schorfer Str. 2  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02-47 45 08  •  Fax 02 02-47 76 27

Frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches 
neues Jahr.
Wir haben vom 22.12.14 
bis einschließlich 2.1.15

geschlossen! 
Ab 5.1.15 sind wir wieder für Sie da!
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Frohe Weihnachten und
gute Wünsche

für ein gesundes und erfolgreiches 2015
allen Mitgliedern und Freunden der

Cronenberger Turngemeinde
von 1880 e.V
www.cronenbergerturngemeinde.de

Hahnerberg-Apotheke
Inh. Meike Roßberg
Cronenberger Straße 332, 42349 Wuppertal
✆ 40 10 50,  Fax 402580

Apotheken
Siegel
94 Punkte
sehr gut

Gutscheine &
Geschenkideen
für eine schöne Bescherung
auf unserem "Gabentisch" -
und Ihnen allen ein fröhliches Fest!

Dörper „Allstars-Chor” singt auf Hospiz-CD
Cronenberg. Was wurde seit 2008
nicht alles getan, um Spenden für
das Sieben-Millionen-Euro-Pro-
jekt Kinderhospiz Burgholz aufzu-
bringen, das ein Erholungsort für
schwerstkranke Kinder und deren
Angehörige sein soll. Es wurde ge-
strickt, eingekocht, gewandert. Es
wurde bei Geburtstagen, Jubiläen,
Hochzeiten, Firmenfeiern oder auf
Beerdigungen gesammelt. Kiwis
oder ein gebrauchtes Auto wurden
für die Kinderhospiz-Stiftung ver-
kauft und, und, und… 

Nicht zuletzt wurden auch Bergi-
sche Chornächte und zwei „Cro-
nenberg hilft!“-Konzerte veran-
staltet, damit die Vision von einem
Kinderhospiz im Bergischen Wirk-
lichkeit werden kann. Kurzum:
Die Unterstützung im CW-Land
war stets groß und sie ist es weiter-
hin – natürlich auch zur Eröff-
nung.

CD-Projekt: „We are the
world – wir sind Cronenberg“

Florian Danowski und Matthias
Müller sind bereits voll bei der Ar-
beit, denn zum 22. März wollen
sie in Zusammenarbeit mit der CW
die Benefiz-CD „We are the
World“ für das dann eröffnende
Kinderhospiz herausbringen. „Erst
vor wenigen Tagen hat mir Florian
von dieser Idee erzählt und mich
sofort begeistert“, sagt Matthias
Müller, ebenso als Kinderbuchau-

tor wie als CW-Mitarbeiter be-
kannt, der aber vor vielen Jahren
auch als Musik-Texter die richti-
gen Zeilen gefunden hat. 
Auch wenn die Idee erst wenige

Tage alt ist, hat das Autoren-Duo
bereits den Text auf den Weg ge-
bracht. Zudem hat sich ein Studio
gefunden, in dem die CD-Aufnah-
me zum Selbstkosten-Preis umge-
setzt werden wird und selbst die
Vorfinanzierung der CD ist mit
Hilfe der Stadtsparkasse Wupper-
tal zum großen Teil schon ge-
schafft.

Das „Bonbon“ des Benefiz-Pro-

jekts: Ebenso wie sich 1985 eine
kunterbunte Schar von US-Stars
fand, die „We are the World“ san-
gen, soll auch die Dörper „Kinder-
hospiz-Hymne“ von einem „Cro-
nenberger Allstars-Chor“ aus Kin-
dern und Erwachsenen aufgenom-
men werden. 

„Allstars“-Chor mit Pastor, Un-
ternehmer & Hospiz-Leiterinnen
Ob sie gut singen können, spielt
dabei nicht unbedingt die „erste
Geige“, die Hauptsache für Florian
Danowski und Matthias Müller ist,
dass der Allstars-Chor viel Dorf-

Kolorit haben wird. So stehen be-
reits einige Chormitglieder fest:
Martin Ribbe will mit seinen „Re-
genbogenkindern“ mitmachen,
Pastor Hoppe findet die Idee eben-
falls toll und auch der Unterneh-
mer Karl-Werner Gass hat seine
Zusage ebenso gegeben wie Jür-
gen Hohnholdt von der Feuerwehr
Cronenberg. Und auch Merle Fells
und Kerstin Wülfing, die Leiterin
des Kinderhospizes und ihre Stell-
vertreterin, haben gegenüber der
CW mitgeteilt: „Klar, wir singen
gerne mit!”

„Die Benefiz-CD und das All-
stars-Ständchen am Eröffnungstag
soll ein Projekt werden, das sich
wie ein Querschnitt durch unser
Dorf zieht, wo jeder vertreten sein
kann“, erläutert das Autoren-Duo:
„So soll auch noch einmal musika-
lisch deutlich gemacht werden:
Cronenberg steht hinter dem Kin-
derhospiz.“ In den nächsten Wo-
chen werden Florian Danowski
und Matthias Müller noch man-
chen „Allstar“ aus dem CW-Land
ansprechen und für die Mitwir-
kung an der Benefiz-CD werben –
letztlich soll der Allstars-Chor aus
den Kehlen von etwa 15 Kindern
und bis zu 30 Erwachsenen singen,
damit am Ende eine weitere tolle
Spende fürs eröffnete Kinderhos-
piz herausspringt.

Schließlich braucht das Haus an
der Kaisereiche auch nach seiner
Eröffnung weiter jeden Euro, um
die laufenden Kosten abdecken zu
können – wenn die Cronenberg-
Version von „We are the world“
die meistverkaufte Single im CW-
Land würde, wäre da sicherlich
schon etwas geholfen…

Wenn am 22. März 2015 das Kinderhospiz
startet, wird ein bunter Cronenberg-Chor
ein Ständchen singen / Florian Danowski

und Matthias Müller arrangieren dazu den
Benefiz-Hit „We are the world” neu.

Musiker Florian Danowski und Texter Matthias Müller feilen
schon an den Zeilen der Cronenberger „Hospiz-Hymne“…

Weihnachten
im „Zillertal“

Zillertal. Über Weihnachten hat
das Café-Restaurant „Haus Ziller-
tal“ vom 22. bis 25. Dezember ge-
schlossen. Zuvor wird am vierten
Advent, 21. Dezember, bei einem
Brunch von 11 bis 14 Uhr das neue
Buch von S. Becker und K.J. Bu-
randt vorgestellt. Am 2. Weih-
nachtstag sind von 14.30 bis 18
Uhr noch Plätze frei, Reservierun-
gen werden unter Telefon 40 28 29
entgegen genommen.

Nach einem weiteren Brunch am
28. Dezember wird an Silvester im
Zillertal ab 12 Uhr gefeiert. Ab 19
Uhr gibt es zudem ein Silvester-
Büfett für 29,80 Euro pro Person,
auch hier sollte man zeitnah reser-
vieren. An Neujahr ist das Café-
Restaurant von 12 bis 18 Uhr of-
fen. Alle Infos auch online unter
www.haus-zillertal.de.

Am Wochenende Schloss
Grünewald lädt zum Bummel

Einzig der Schnee fehlte: Bei sonnigem Winterwetter und kalten
Temperaturen präsentierte sich der „Romantische Weihnachts-
markt“ auf Schloss Grünewald am vergangenen Wochenende in
einem idyllischen Ambiente. Wer sich aufwärmen wollte, konnte
dies mit Glühwein, Glögg oder anderen Heißgetränken sowie
frisch zubereiteter Kulinaria. Kunsthandwerk-Fans kamen hier
ebenso auf ihre Kosten wie Geschenke-Sucher – besonders in den
Abendstunden sorgte der mit Fackeln und Lichtern illuminierte
Park rund um das Schloss Grünewald für eine heimelige Atmo-
sphäre. Wer am letzten Wochenende keine Zeit hatte, der sollte
sich vom heutigen Freitag bis zum vierten Advent die Gelegen-
heit zum Besuch eines der schönsten Weihnachtsmärkte Deutsch-
lands nicht entgehen lassen. Geöffnet ist heute von 14 bis 21 Uhr
sowie am Wochenende von 11 bis 20 Uhr. Der Eintritt kostet für
alle Besucher über 16 Jahre 7 Euro pro Tag.

Klassische Musik, swinging Christmas-Songs
und feurige Gospels – das alles und noch
mehr wird am 21. Dezember in der Histori-
schen Stadthalle geboten. Unter dem Mot-
to „Oh du fröhliche – be-SING-liche Weih-
nacht“ gibt der Cronenberger Entertainer
Vladimir Burkhardt zusammen mit Freun-
den  im Mendelssohn-Saal ein Adventskon-
zert für die ganze Familie. Dabei dürfen die
Zuhörer auch selbst miteinstimmen, wenn
Weihnachtslieder erklingen. Um 11 Uhr ist
Beginn, der Preis pro Karte im Vorverkauf
liegt bei 24 Euro für Erwachsene (9 Euro er-
mäßigt). Karten gibt’s bei der Ticket-Zentra-
le oder im Internet über wuppertal-live.de
sowie meinvladimir.de.

„Oh du fröhliche“ mit Burkhardt  & Friends
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Jesinghauser Str. 1 · Wuppertal-Langerfeld
Tel. 0202 / 60 60 60 · www.welteke.de

Fröhliche Weihnachten
Wir sind auch
nach den Feiertagen
für Sie da.

Kommen Sie uns
besuchen.

Inventurverkauf

ab 27. Dez.
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Im Namen der Kinder aus den Kinderheimen Zhemtschuzhnaja, Babitschi und
neuerdings auch Ulukowe (Weißrussland) sagen wir allen Spendern von ganzem
Herzen Dank. Ihre Unterstützung ist einfach wunderbar!

Sie helfen damit vielen Waisenkindern, die in der nach wie vor verstrahlten Re-
gion Gomel in Weißrussland leben. Alles, was sie essen und trinken, ist verstrahlt
   – darum ist es so wichtig, die Kinder einmal im Jahr für einen Monat hier nach
Wuppertal zu holen, damit sich ihre Blut- und Schilddrüsenwerte für fast neun
Monate stark verbessern können.

Herzlichen Dank an unsere Unterstützer: 
Dr. Werner Jackstädt-Stiftung, BLF Logifood GmbH & Co. KG, Stadtspar-
kasse Wuppertal, Knipex Werk C. Gustav Putsch KG, Stiftung Kalkwerke
Oertelshofen, Stahlwille, J. Vom Cleff A. Sohn GmbH & Co. KG, Michael

Gericke, Renate Busche, Michael Clauberg Schleifmittelfabrik, Cronenber-
ger Frischemarkt Willi Pollschmidt, Deichmann Schuhe, Klöncafé Brigitte Mon-

hoff, Policks Backstube und viele andere mehr...

Kinderherzen e.V. – Herzlichst, Bärbel Krause-Heinrichs
Telefon: (0202) 47 41 58 – Konto: 229 138, BLZ: 330 500 00 (Stadtsparkasse Wuppertal)

CMC Festliches Konzert im prächtigen Rahmen

Wuppertal. Am dritten Advent
lud der Cronenberger Männerchor
(CMC) traditionell zu seinem fest-
lichen Weihnachtskonzert in die
Historische Stadthalle ein. Der
Große Saal zeigte sich gut besucht
und die Bühne festlich ge-
schmückt mit roten Weihnachts-
sternen und Tannenbaum, als
Bernd Tigges mit den Worten:
„Wir hoffen, Ihnen Ruhe und Be-
sinnlichkeit ins Herz zu zaubern“,
das Konzert eröffnete.
Organist Georg Wagner gestaltete

den Auftakt mit „Wachet auf, ruft
uns die Stimme“ von Johann Se-
bastian Bach. Der CMC folgte nun
unter seinem Leiter Artur Rivo
und unter Begleitung von Michiko
Tashiro am Flügel mit „Dir Seele
des Weltalls“ und „Ave verum“
von Wolfgang Amadeus Mozart,
sowie der „Hymne an die Nacht“
von Ludwig van Beethoven. Dann
trat Tenor Xiaoke Hu auf die Büh-
ne: Er brachte mit seiner glocken-
klaren Stimme Kompositionen
von Haydn und Mozart zu Gehör,

um dann mit dem CMC zusammen
das „Agnus Dei“ von Georges Bi-
zet zu intonieren. 

Der Männerchor brachte nun
„Maria durch den Dornwald ging“,
„Es ist ein Ros entsprungen“ so-
wie „Selig sind die Verfolgung lei-
den“ aus der Oper „Der Evangeli-
mann“ in einer Bearbeitung des
ehemaligen CMC-Leiters Heinz
Rolf Fliersbach. Es folgte das „Te
Deum“ von Riccardo Zandonai,
dem sich an der Orgel der „Marche
triomphale“ von Robert Jones an-
schloss. Nun ließen es Artur Rivo
und sein Männerchor wieder weih-
nachten: Der CMC begeisterte mit
„O du gnadenreiche Zeit“ oder
auch mit „Weihnacht ist heut’“,
um dann gemeinsam mit dem Te-
nor „Die Allmacht“ von Franz
Schubert zu präsentieren. 

Für das „Ave Maria“ von Franz
Schubert übernahm Xiaoke Hu er-
neut den konzertanten Staffelstab,
um seine hervorragende Stimme
mit einem weiteren Solo des  „Cu-
jus Animam“ von Giuachino Ros-

sini von der Bühne erklingen zu
lassen. Weihnachtlich wurde es
dann wieder mit dem CMC.
„Schmücket alles auf das Beste“,
„Ding, dong, fröhliches Geläut“
und „Wir wünschen euch frohe
Weihnacht“ von Helmut Schenk
bildeten das Finale des feierlichen
Weihnachtskonzerts in der prächti-
gen guten Stube der Stadt. Doch
zum guten Schluss bildeten alle
Gäste zunächst einen riesigen
Chor, bevor der Männerchor dann

als i-Tüpfelchen das „Trommel-
lied“ von Wolfgang Lüdertz zu ge-
hör brachte.

Nachdem die letzten Töne ver-
klungen waren, wurden Artur Rivo
und seiner Männer sowie die So-
listen des Weihnachtskonzertes
von den vielen Gästen frenetisch
gefeiert – das CMC-Konzert hat-
te – wie versprochen – Besinnlich-
keit ins Herz gezaubert und klang
bei den Zuhörern sicherlich noch
einige Zeit nach.                    (mue).

Tenor Xiaoke Hu und Georg Wagner an der
Orgel sorgten für weitere Höhepunkte des 
traditionellen Weihnachtskonzertes des
Cronenberger Männerchores in der 
Historischen Stadthalle.

Südstadt. Der Kiesbergtunnel
(L70) wird erst im Februar 2015
gesperrt – obwohl Ende dieses Jah-
res die Betriebsgenehmigung aus-
läuft.  Während der Vollsperrung
soll dann an sieben Tagen die Wo-
che rund um die Uhr gearbeitet
werden. Damit will der landesbe-
trieb Straßenbau NRW die Sper-
rung so weit wie möglich abkür-
zen, um das baustellengeplagte

Wuppertal nicht mehr als nötig zu
belasten. 

Die Umleitungen, so wurde bei
einer Besprechung von Straßenbau
NRW mit Stadt, Polizei, Feuer-
wehr und Bezirksregierung verein-
bart, sollen im Wesentlichen über
die L418 verlaufen. Und das, ob-
wohl auch dort noch Arbeiten an-
stehen, die in diesem Jahr nicht
mehr beendet werden können. Die-

Kiesbergtunnel Erst ab Februar wird gesperrt
se Umleitung wurde bereits wäh-
rend der zweiwöchigen Sperrung
des Tunnels im Jahr 2013 genutzt
Ziel der Arbeiten im Tunnel ist es,

diesen sicherer zu machen, in dem
unter anderem die Funkanlagen er-
neuert, die Fluchtwege neu ge-

kennzeichnet und neue Lautspre-
cher eingebaut werden oder auch
die Verkabelung ausgetauscht
wird. Die Sperrung dafür wird auf
bis zu fünf Monate veranschlagt.
Die Kosten sollen bei rund vier
Millionen Euro liegen.



Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches 2015!

Wir bedanken uns bei 
unseren Kunden für Ihr 
Vertrauen im Jahr 2014,
wünschen allen Cronen-
bergern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und 
freuen uns mit Ihnen auf 
ein erfolgreiches Jahr 2015.

Wir haben geschlossen 
vom 23.12.2014 – 01.01.2015
Ab dem 2. Januar, 17 Uhr, sind wir 

wieder für Sie da! Wir wünschen allen
Cronenbergern schöne Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr, 

das „La Piazza“-Taxi-Team

Inh. Fiore Francesco

�89792 52
oder 0171/9943643

Online-Bestellung
www.Lapiazza-Taxi.de

TAXI

+++ jeden Freitag von 7 - 13 Uhr +++

Wir wünschen unseren treuen Kunden 

ein schönes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins Jahr 2015!

Liebe Gäste & Freunde,
wir möchten uns für das Jahr
2014 herzlichst für Ihr Ver-
trauen und Ihren Besuch be-
danken.
Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest
und die besten Wünsche für 
das neue Jahr.
Wir freuen uns, Sie 2015 wieder
bei uns begrüßen zu dürfen.

Öffnungszeiten an den Festtagen: 
24., 25., 31.12. geschlossen 
26.12. & 01.01. ab 15 Uhr geöffnet

eisedorp
Cronenberg

... vom Urlaubstraum zum Traumurlaub

Solinger Straße 4 • 42349 Wuppertal 
Telefon: 309 94 66 • Fax: 49 60 96 54
E-Mail: reisedorp-cronenberg@arcor.de

www.reisedorp-cronenberg.de

Wir wünschen 
unseren Kunden ein

schönes, besinnliches
Weihnachtsfest und

alles erdenklich Gute
für das neue Jahr. 

Frohe Weihnachten!

Tunnel-Linie Auch die Dörper BV ist dafür
Cronenberg. Nachdem sich die
Bezirksvertretung (BV) in Rons-
dorf einstimmig für die Einrich-
tung einer Busverbindung von
Ronsdorf über Hahnerberg durch
den Burgholztunnel nach Vohwin-
kel ausgesprochen hatte (die CW
berichtete), zog nun auch das Cro-
nenberger Stadtteilparlament ein-

Gegen 4.15 Uhr kam es am ges-
trigen Donnerstagmorgen zu
einem Brand in der Gaststätte
„Dörper Fässchen” an der
Hauptstraße. Der Bewohner ei-
ner Wohnung über der Gast-
stätte wurde durch einen
Rauchmelder auf den Brand
aufmerksam und informierte
die Feuerwehr. Nach ersten Er-
mittlungen geriet ein Balken in
der Nähe des Kamins in Brand.
Dadurch kam es zu einer star-
ken Rauchentwicklung in dem
Gebäude – verletzt wurde je-
doch niemand. Nach Abschluss
der Löscharbeiten wurde die
Decke im Schankraum der Gast-
stätte im Erdgeschoss des Gebäudes abgestützt. Der Kamin wurde über zwei Etagen stellenweise
eingerissen, um die letzten Glutnester abzulöschen. Nach vier Stunden rückten alle Einsatzkräfte,
darunter auch die Feuerwehren Cronenberg und Hahnerberg, zunächst ab. Gegen 8.30 Uhr musste
die Feuerwehr jedoch an die Einsatzstelle zurückkehren. Offensichtlich waren Glutnester in dem
Kamin erneut entflammt. Für die Dauer der Löscharbeiten musste die Hauptstraße teilweise ge-
sperrt werden. Gastwirt Marko Kubik äußerte sich am Brandort betroffen, aber auch erleichtert,
dass der Bewohner über seiner Gaststätte nicht zu Schaden gekommen war: „Hätte der Rauchmel-
der nicht Alarm geschlagen, wäre er wahrscheinlich nicht mehr aufgewacht”, so Kubik zur CW.
Wann er seine Gaststätte wieder öffnen kann, wusste der Gastronom natürlich noch nicht abzu-
schätzen. Für das kommende Wochenende, den 23. Dezember und den Silvesterabend waren grö-
ßere Veranstaltungen im „Fässchen” geplant. Ob diese nach dem Kaminbrand noch stattfinden
können, ist offen. Wer Marko Kubik und das „Dörper Fässchen” unterstützen und auch durch einen
Gaststätten-Besuch nach Wiederöffnung seine Solidarität beweisen möchte, erhält nähere Infos zu
den geplanten Veranstaltungen unter Telefon 242 92 50. Weitere Infos gibt es auch auf der Face-
book-Seite des Fässchens unter www.facebook.com/DoerperFaesschenCronenberg.

Feuerwehr Kaminbrand im „Dörper Fässchen”

Auch die Barmenia lässt die Kinderhospiz-Stiftung Bergisches
Land nicht im Regen stehen. Symbol dafür ist das CW-Foto mit
der neuen Leiterin des Kinderhospizes Burgholz, Merle Fells, so-
wie Barmenia-Vorstandsvorsitzendem Andreas Eurich. Gemeint
damit ist allerdings die Spende, die der Chef des großen Versiche-
rers aus der Südstadt am Mittwoch übergab: Ein halbes Jahr lang
verzichteten rund 800 Mitarbeiter der Barmenia Krankenversi-
cherungen auf ihre Netto-Cent-Beträge hinter dem Komma ihrer
monatlichen Gehälter. Und das für den guten Zweck: So kam die
stolze Summe von 2.183,41 Euro zusammen, die von der Ge-
schäftsführung verdoppelt wurde. „Ich bin stolz darauf, dass sich
so schnell so viele unserer Mitarbeiter an der Rest-Cent-Spende
beteiligt haben“, freute sich Andreas Eurich, als er den Spenden-
scheck in Höhe von 4.366,82 Euro auf der Küllenhahner Baustelle
überreichte. „Mit ihren Rest-Cents übernehmen die Mitarbeiter
gemeinsam gesellschaftliche Verantwortung.“ Das Kinderhospiz
an der Kaisereiche soll am 22. März eröffnen.

Barmenia Viel „Restgeld“
fürs Kinderhospiz 

stimmig bei Enthaltung der CDU-
Fraktion nach. 

„Wenn man einen Prüfauftrag
daraus gemacht hätte, dann könn-
ten wir der Sache zustimmen“, gab
Vize-Bezirksbürgermeister Mi-
chael-Georg von Wenczowsky
(CDU) zu bedenken. Hartmut Kis-
sing von den Linken kritisierte,
dass die Wuppertaler Stadtwerke
(WSW) nicht genau wüssten, wie
teuer eine solche Linie würde, sie
aber grundsätzlich aus Kosten-
gründen ablehnten. 

Wie in der Ronsdorfer BV verlau-
tete, habe die WSW den Vorschlag
bereits als „zu teuer“ abgewiesen.
Auch einen 60-Minuten-Takt kön-
ne man nicht finanzieren. Grünen-
Ratsherr Peter Vorsteher, der
gleichzeitig Mitglied der Ver-
bandsversammlung des Verkehrs-
verbundes Rhein-Ruhr (VRR) ist,
empfahl den WSW, auf der Suche
nach neuen Kunden ganz genau zu
beobachten, was auf den Südhöhen
passiere und eine schnelle Verbin-
dung nach Düsseldorf anzubieten. 

Vorschläge für
Dorf-Plakat

Cronenberg. Mit einem Wupper-
tal-Plakat kann derzeit die kreative
Cronenberger Grundschullehrerin
Veridiana Fromm aufwarten. Die-
ses ist für 13 Euro unter anderem
in der Buchhandlung Nettesheim
an der Hauptstraße erhältlich. 

Ebenso plant Fromm auch für ein
Cronenberg-Plakat. Wer Vorschlä-
ge für abzubildende Dörper Moti-
ve machen möchte, der kann diese
per E-Mail einsenden an
info@cronenberger-woche.de. Als
Dankeschön gibt es für die ersten
Ideengeber zwei Postkarten mit
dem Wuppertal-Motiv.

Ämter-Öffnung
um die Feiertage
Wuppertal. Die städtischen Ein-
richtungen haben an den Weih-
nachtsfeiertagen natürlich ge-
schlossen, sind zwischen Weih-
nachten und Silvester aber geöff-
net  – zumindest teilweise. Ansons-
ten sollte man sich auf längere
Wartezeiten einstellen, da viele
Stellen nur halb besetzt sind. 

Das ServiceCenter ist, außer an
den Feiertagen, täglich von 7 bis
19 Uhr unter folgender Nummer
erreichbar: Telefon 563-0. Das
Einwohnermeldeamt ist am 22.
und 23. Dezember sowie am 29.
und 30. Dezember mit einem Not-
dienst von 7.30 bis 14 Uhr geöff-
net. Es wird aber geraten, nur in
dringenden Fällen zu kommen. 

Die Bürgerbüros, darunter natür-
lich auch das am Rathausplatz in
Cronenberg, sind derweil am 29.
und 30. Dezember geschlossen.

NATUR-BODEN Ramic e. K.
Friedrich-Engels-Allee 327 • 42283 Wuppertal

Tel. 02 02-44 09 61 • www.der-wohlfuehlboden.de

Wir bedanken uns bei allen Kunden 
und Lieferanten für die erfolgreiche 
Zusammenarbeit, wünschen 
frohe Weihnachten und einen 
guten Übergang ins neue Jahr!



Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünscht Ihr Autohaus an der Steinbecker Meile.  
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kleinen Spendensummen begann,
führte Jahr für Jahr zu neuen Re-
korden, sodass die Spendensumme
in diesem Jahr erstmals die
20.000-Euro-Schallmauer knackte.
Genau 20.280,56 Euro gingen
2014 zur einen Hälfte an das Wup-
pertaler Kinderhaus Luise Winn-
acker, während sich über die ande-
re Hälfte der Summe die Stiftung
der Kalkwerke Oetelshofen freuen
konnte. Für 2015 ist schon sicher,
dass die 100.000-Euro-Gesamt-
spendensumme überschritten wird. 

Jahr für Jahr sind die 200 Start-
plätze per E-Mail-Verfahren inner-
halb von Minuten ausgebucht.
Und die Idee findet Nachahmer:
So steigt seit drei Jahren im Sauer-
land nach gleichem Muster das
„HoenneTrail“ und auch im West-
fälischen begleitet Martin Lietz ei-
nen Enduro-Fan bei der Schaffung
eines karitativen Motorrad-Events.

Eine wesentliche Komponente
der zweitägigen Veranstaltung
kann man ganz ohne Motorrad ge-
nießen: Die jährlichen Reisevor-
träge, die schon auf alle Kontinen-
te der Welt führten. 2015 wird ein
besonderes Bonbon darunter sein:
Eddy Hau, Weltmeister mit Zün-
dapp, europäischer und deutscher
Meister und mehrfacher Teilneh-
mer der Dakar-Rallye, wird sich in
die Sache des guten Zwecks stel-
len und im Jahre 2015 im Rahmen
einer Talkshow mit Vortragsele-
menten bei der „WuppEnduro“
vorbeischauen. Auch seine origi-
nale Dakar-BMW wird es dabei zu
bestaunen geben.

Martin Lietz als ehemaliger En-
duro-DM-Fahrer traf sein Jugend-
idol kürzlich in dessen Wohnzim-
mer und die Biker-Legende sagte
bereits seine Unterstützung für die
„WuppEnduro“ 2015 zu.

Seit über 30 Jahren schon ge-
hört es Advent für Advent zur
guten Cronenberger Tradition,
dass in der Vorweihnachtszeit
vom Turm der Reformierten Kir-
che aus über den Dächern der
Ortsmitte gesungen und musi-
ziert wird. Ursprünglich waren
es Karl-Heinz Dickinger, Bernd
Stassen und Pastor Paul Gerhard
Chee, welche die stimmungsvol-
le Weihnacht‘ vom Kirchturm
aus einläuteten. Inzwischen or-
ganisiert Detlef Engelprecht das
feierliche Event und am vergan-
genen Sonntag erkomm er mit
seinen Mitstreitern zum dritten
Mal in diesem Jahr den Kirch-
turm. Martin Sommer und Lajosh Toth hatten ihre Trompeten im Gepäck, sangesfreudig unter-
stürzt wurden sie von Rolf Tesche, Oliver Gass, Markus Hausmann, Mattias Schara, Richard Krüger,
Hans Guttmann und Peter Mühlhoff. „Tradition ist eine wichtige Sache“, meinte Rolf Tesche, bevor
die Turmsinger „O Tannenbaum“, „Süßer die Glocken nie klingen“, „Es ist ein Ros entsprungen“
und weitere Weihnachtslieder anstimmten. Getragen vom Applaus der unten um die Kirche herum
versammelten Zuhörer und nach dem Motto „Ohne Schnäpschen kein Tönchen“, erklang dann
nach 30 Minuten, die viel zu schnell vorüber gingen, das letzte Lied als Gruß für eine schöne Weih-
nachtszeit. An diesem Sonntag werden die Turmsinger zum vierten und letzten Mal in diesem Jahr
in den Turm der Reformierten Kirche steigen. Das adventliche Konzert beginnt wie immer um 21.30
Uhr, für die Zuhörer gibt es auf dem Bilstein-Platz warme Getränke.                                             (mue).

„Fröhliche Weihnacht’“ vom Kirchturm

Wuppertal. Was im Jahre 2004
mit einer ungewöhnlichen Besich-
tigungstour von 26 Teilnehmern zu
Wuppertaler Großbaustellen be-
gann – damals durfte unter ande-
rem der Burgholztunnel im Roh-
bau durchfahren werden –, ist heu-
te zu einem ausgewachsenen Off-
Road-Event mit über 1.000 Inte-
ressenten geworden. Dabei kamen
bei der 11. Auflage der Wupperta-
ler EnduroTour im Rahmen des
Stadtevents „24h live“ heuer Teil-
nehmer aus Kiel und München ins
Tal, um die Großstadt unter dem
Motto „abwegig – keiner wie wir“
zu erleben. 

Schon im zweiten Jahr der Veran-
staltung hatte der Cronenberger
Martin Lietz als Organisator der
geführten Tour für Gelände-Motor-
räder (Enduro) erkannt, dass man
die Rundfahrt richtig organisieren
muss. Zum angekündigten Treff-
punkt waren nämlich – ausschließ-
lich durch Mund-zu-Mund-Propa-
ganda – dreimal so viele Teilneh-
mer wie im ersten Jahr gekommen.

Ab dem dritten Jahr begann die
Professionalisierung der Veranstal-
tung, deren Erlös bis heute zu 100
Prozent an karitative Einrichtun-
gen in Wuppertal überwiesen wird.
Ersthelfer und Bergungsfahrzeuge
in angefahrenen Sektionen, Veran-
stalterhaftpflichtversicherungen,
Startnummern, mehrere Tourgui-
des und Sponsorenbetreuung wa-
ren nur einige Themen, die auf die
Agenda kamen. Was ab 2006 mit

Große Hilfe mit dem Hobby

Martin Lietz bei der Scheckübergabe mit Moritz Iseke von den
Kalkwerken Oetelshofen, Dagmar Freitag (Stiftung Kalkwerke
Oetelshofen) sowie Sponsorin Antoinette Jakobitz (Albert-
Schweitzer-Apotheke) und Sponsor Klaus-Jürgen Ruppert vom
ADAC Fahrsicherheitszentrum

„WuppEnduro“-
Organisator Martin
Lietz übergab aus
der Tour 2014 über
20.000 Euro für zwei
gute Zwecke.



Leo-
Advents-
Kalender
2014
13.12. Le Corsage 

Gewinn-Nr.: 4247,4449                                     
MoveAttack
Gewinn-Nr.: 3141
Troll Ökologische        
Backwaren GmbH
Gewinn-Nr.: 1001, 1402,    
3423, 3451, 4038

14.12. Kieser Training
Gewinn-Nr.: 2185, 3856
Stefan Strube 
Outdoor-Lifestyle
Gewinn-Nr.: 3641

15.12. ADTV-Tanzschule  
Schäfer
Gewinn-Nr.: 4389
akzenta
Gewinn-Nr.: 227, 1014
Optik Seeling
Gewinn-Nr.: 1797,                         
2918, 3060, 3954

16.12. Buchhandlung 
Jürgensen
Gewinn-Nr.: 2033, 2068, 
2408, 2421, 5310
Via dell’Arte
Gewinn-Nr.: 131
Von-der-Heydt-
Museum Wuppertal
Gewinn-Nr.: 502, 2396,                
2563, 2990, 3060

17.12. Anton Brocker GmbH
Gewinn-Nr.: 524, 
2612, 5301
Kraus Gebäudereinig.
Gewinn-Nr.: 229, 972
CS-Cosmetics
Gewinn-Nr.: 2454, 4209

18.12. fitdankbaby
Gewinn-Nr.: 2476, 
3882, 4654
Ronsdorfer Bücherstube
Gewinn-Nr.: 1384, 
2213, 4464, 5087
VillaMedia
Gastronomie GmbH 
Gewinn-Nr.: 1888, 3629

19.12. Reiseland Wupperstrand
Gewinn-Nr.: 2109, 
2417, 4223
Zahnarzt Dr. med. 
dent. Agasadeh
Gewinn-Nr.: 1477, 
3533, 4638

Gewinner
der Woche 

Irrtümer vorbehalten

Hunderte Heimwerker hatten
am vergangenen Freitag mit ei-
ner Schubkarre in den frühen
Morgenstunden vor dem neuen
„Bauhaus“-Baumarkt auf Licht-
scheid ausgeharrt: Während
sich manche ab sechs Uhr mit ei-
nem Kaffee wärmten, tanzten
andere zu der eingespielten
Musik  auf dem Parkplatz oder
klopften im Takt mit von den
Mitarbeitern im Vorfeld verteil-
ten Trommelstöcken auf ihre
Schubkarren – trotz eisiger Tem-
peraturen war die Stimmung
ausgelassen, als „Bauhaus“-Chef Heinz-Dieter Konrad
nacheinander insgesamt 20 Losnummern zog. Die
glücklichen Gewinner durften im Anschluss nach Markt-
öffnung um Punkt 8 Uhr für maximal 1.000 Euro ihre
Schubkarren füllen – aber auch die anderen Besucher
strömten am Eröffnungstag in das neue „Bauhaus-Fach-
centrum“, das auf mehr als 17.500 Quadratmetern Ver-
kaufsfläche an der Oberbergischen Straße 200 alles für
Werkstatt, Haus und Garten bereithält.

Eröffnung Mit Schubkarre durch den BaumarktMassagen zum
Sonderpreis

Cronenberg. Nur 15 Euro zahlt
man bis Heiligabend, 24. Dezem-
ber, für Massagen des PhysioThe-
rapieTeams (PTT) in Cronenberg.
Wer das Sonderangebot in An-
spruch nehmen möchte, erhält alle
weiteren Informationen entweder
direkt am Eich 3 oder unter der Te-
lefonnummer 51 56 75 54.

Breit gefächert
Neue Tanz-Kurse
Remscheid. Für diejenigen, die
beschwingt das neue Jahr angehen
möchten, gibt es ab Januar in der
„Tanzschule Dance“ genau das
Richtige. Von Kindertanz für die
angehenden Profi-Tänzer bis hin
zu Disco-Fox ist an der Ronsdor-
fer Straße 6 in Hasten alles an
Kurs-Angeboten vertreten. 

Weitere Infos zu den Angeboten
der Tanzschule gibt es unter Tele-
fon 02 191 / 282 52.

Wanderung im
Winterwald

Remscheid. In den Winterwald
geht es am morgigen Samstag mit
der Natur-Schule Grund. Ab 13
Uhr können Familien mit Kindern
ab sechs Jahren dabei vom Grund-
er Schulweg 13 aus durch die ver-
schiedenartigen Wälder und Forst-
bestände an den Hängen des Mors-
baches und Gelpetales streifen, um
die dortige Tier-, Pflanzen- und
Pilzwelt kennenzulernen. Die Teil-
nahme kostet für Kinder bis 15
Jahren 3 Euro, Erwachsene zahlen
6 Euro, Familien mit zwei Kindern
15 Euro. Anmeldungen unter
www.natur-schule-grund.de.

Südstadt. Früher um diese Zeit
hätten sich Vereine, Firmen und
Gruppen zu Weihnachtsfeiern hier
die Klinke in die Hand gegeben,
nun herrscht aber aus ganz ande-
rem Grund Hochbetrieb am einsti-
gen Café-Restaurant „Rigi-Kulm“:
In der letzten Woche haben die Ar-
beiten zum Abriss des beliebten
ehemaligen Ausflugslokals begon-
nen, das bereits seit September

2013 geschlossen ist. 
Damit verschwinden auch die

letzten Reste des Café-Restaurants,
das seit 1910 die Ausflügler an den
Jung-Stilling-Weg zog. Wie die
CW berichtete, sollen auf dem rund
3.000 Quadratmeter großen „Filet-
grundstück“ drei Mehrfamilien-
häuser entstehen. Der Südstädter
Bauträger BEMA Comfortbau
GmbH will pro Wohnhaus jeweils

fünf Eigentumswohnungen von 88
bis 155 Quadratmetern Größe und
mit gehobener Ausstattung errich-
ten. Dazu zählt auch eine gemein-
same Tiefgarage für die drei Ob-
jekte, die einen direkten barriere-
freien Zugang zu den Treppenhäu-
sern und den Aufzügen bieten
wird. Laut BEMA-Exposé sollen
die Wohneinheiten im Herbst 2015
bezugsfertig sein.

Jung-Stilling-Weg „Rigi”-Abriss hat begonnen

Vis-à-vis eines winkenden Weihnachtsmannes in
einem Vorgarten an der Rathausstraße hatte am
Mittwoch-Mittag ein Engel einen Einsatz. Und
zwar ein „gelber Engel“ des ADAC: Der Pannen-
helfer wurde gegen 12.30 Uhr an den Rathaus-
platz gerufen, weil hier einer Pkw-Fahrerin ein
Malheur passiert war. Bei der Ausfahrt vom Rat-
hausplatz hatte die Frau einen Stein übersehen,
der als Randbegrenzung eines Grünbeetes fun-
giert. Die Pkw-Fahrerin fuhr auf den Findling
auf – auch wenn der Opel Zafira Tourer als ge-
ländegängig gilt, ohne noch größeren Schaden
ging es weder vor noch zurück. Der ADAC-Engel
schließlich hob den Opel per Hebebühne an und
fuhr ihn im Anschluss auf sicheres Gelände zu-
rück. Nachdem der Vorfall nicht
der erste war, wäre eine Signal-
bake an der neuralgischen Stel-
le vielleicht eine geeignete
Möglichkeit, weiteren Missge-
schicken dieser Art für die Zu-
kunft vorzubeugen…

Pkw-Malheur Engel-Einsatz in der Ortsmitte

Wir wünschen 

Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest 

und einen guten 

Rutsch ins neue 

Jahr 2015.

Hauptstraße 134, 42349 Wuppertal
Telefon: (0202) 47 66 77
Telefax: (0202) 47 66 76
E-Mail: info@frank-kirchmann.de

Schuh- u. Schlüsseldienst

Hauptstr. 18 • 42349 W.-Cronenberg •  Telefon 4 781813

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr

wünscht

❇

❇ ❇

❇
Seit 35 Jahren für Sie unterwegs.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und einen guten Übergang!

CRONENBERGER TAXI
FUNK-MIETWAGEN
Hahnerberger Straße 15, 42349 Wuppertal

Telefon 47 50 40

Wir wünschen unseren 
Mitgliedern, Gönnern 
und Anhängern ein 

frohes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr,

verbunden mit einem Dank 
für die Unterstützung.

SSV Germania 1900
Ihr Breitensport-Verein im Wuppertaler Süden

www.ssv-germania1900.de

 

 

Frohe Weihnachten 
und ein gutes neues 

Jahr wünscht 
 

Ihr 
Foto Huppert Team 

 

          
 

Foto Huppert 
 

Cronenberger Str. 330, 42349 Wuppertal 

 

www.foto-huppert.de 
 

Tel. 0202 40 11 99 

Ihr Maler und Lackierermeister mit
Malermeister

Ingo 
Danowski

ee
Tel.: 01 75/520 00 90      

wünscht
schöne Weihnachten & einen 

guten Rutsch ins Jahr 2015!

Fragen beim 
• Bauen
• Sanieren
• Renovieren
• Verschönern
Wir helfen durch
• Planung
• Beratung
• Betreuung
• Durchführung
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Hauptstr. 47
42349 Wuppertal
Tel.: 47 40 41-42

Parkplatz vor dem Haus

Unsere Öffnungszeiten 
über die Feiertage:
Tischreservierung erbeten

Heiligabend geschlossen
1. + 2. Weihnachtstag 
nur mittags geöffnet
Silvester 18-22 Uhr
Neujahr geschlossen

WA¨SCHEREI
FUCHS
Am Schulweg 67 •Tel.: 40 84 84
WÜNSCHT IHREN KUNDEN 
EIN SCHÖNES WEIHNACHTSFEST 
UND EIN GUTES JAHR 2015.

gültig bis
31.12.2014



»Nur Seifenblasen können
wir nicht verpacken!«

BREERGmbH

Umzüge In- und Ausland
Möbellagerung

Möbelaußenaufzug

✆ (02 02) 47 53 33

Kuffer Marketing GmbH 
Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Wuppertal 

& Umgebung

NUR

17,95Euro

Ab sofort bei 
der Cronenberger 

Woche erhältlich

Genießen 

& Sparen

SALON ANA
Aktionstage

montags
Färben, Schneiden, Fönen 42,- €
Herrenhaarschnitt 10,- €

dienstags
Waschen, Schneiden Fönen 15,- €

freitags
alle Strähnenvariationen 45,- €

• Hairdreams
• Great Length
Wir machen auch Hausbesuche

Küllenhahner Str. 214
Tel.: 40 12 67

www.Leitmann.net
mail@Leitmann.net

Neuenhofer Straße 20 • 42349 Wuppertal
Tel. 0202-40 87 995 • Fax: 0202-408 79 96

Der I-Phone-Spezialist
in Remscheid-Hasten

Hastener Straße 41, Remscheid
Telefon 02191/4 62 69 98
www.iphone-doc.com

Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 4,70 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

 Neukuchhausen 5
 42349 Wuppertal

 02 02 - 47 30 98
Inh. Frank Schemann Büro Rade 0 21 95 - 9 29 70 86

Schadengutachten / Unfallgutachten
 Fahrzeugbewertung
 Classic-Data-Oldtimerbewertung

Wir bringen Farbe 
in die Stadt !!! 
 (bzw. ins Dorf)

Wuppertal Cronenberg
Tel.: 0202 2472844

www.steinmeier-malerfachbetrieb.de

Steinmeier Malerfachbetrieb

NEU: Renovieren Sie mit uns Ihre 
Geschäftsräume, außerhalb Ihrer 
Öffnungszeiten!!! Ohne Mehrkosten!!!

Gerade mal zwei Wochen nach der furiosen Eröff-
nung hatte das Team von „Place for WoMen“ und
„ScarPina“ zur ers-
ten Modenschau
geladen. Ein echter
Kraftakt für das
just gestartete Mo-
degeschäft an der
Hauptstraße 142
(ehemalige Höhe
304). Aber die Mü-
he und die tagelan-
ge Vorbereitung
hatte sich gelohnt.
Inhaberin  Klaudia
Thon, Pina Fiore
und Andrea Schö-
ler waren völlig
überrascht von
dem positiven Zu-
spruch und der gro-
ßen Zahl der Mod-
einteressierten. 

Wie bereits zur
Eröffnung waren die Kunden begeistert
und ließen sich von den gekonnt zusam-
mengestellten Modearragements von
Andrea Schöler, Pina Fiore und Klaudia
Thon begeistern. Von der modischen Ja-
cke über kuschelig-trendige Pullis bis hin
zu ausgefallenen Hosen zeigten die Mo-
dells eine große Auswahl an Mode für
die Winterzeit. Wer nicht direkt am
Tag der Modenschau zugriff, nutzte
einen der folgenden Tage, um sich
mit ein oder anderen Festtags-
outfits einzudecken. Prakti-
scherweise hatten viele auch
ihren Partner mitgebracht,
und so konnte der auch gleich
vor Ort ein passendes Weih-
nachtsgeschenk erwerben.

Doch auch die Männer ka-
men diesmal nicht zu kurz.
Auch wenn die Auswahl im
Place for „WoMen“ noch recht
klein ist, präsentierten sechs
männliche Modells was „Mann“ so
trägt, wenn’s draußen kalt wird.
Von kompletten Outfits von „Key
Largo“ bis hin zu „True Prodigiy“
zeigten Timm Asmus, Marvin Lu-
dorf sowie Sven und Lars Hellbig
eine Vielzahl an passenden Kombi-
nationsmöglichkeiten. Und DJ Oli-
ver Colsmann   gefiel gleich in zwei
Rollen - zum einen sorgte er als DJ
für den passenden musikalischen
Rahmen und als Model überzeugte er
mit seiner lockeren Art, wenn er zu-
sammen mit Carola Schmiedecke
Arm in Arm über den Laufsteg
schlenderte.  Das Männer auch mo-
disch in XXL auffallen können,
zeigte Bernd Sarrach, der eine
Auswahl an modischen Kombina-
tionen der Marke „No access“
zeigte. Ab dem kommenden Jahr
wird das Sortiment der Herren er-
weitert und dann findet man im
„Place for WoMen“ auch Hosen
der Marke „Buena Vista“ und
auch Herrenschuhe von „Biondi-
ni“.

Aber in erster Linie war die
Modenschau natürlich für die

Damen gedacht. In vier Durchgängen präsentierten
die insgesamt acht weiblichen Modells eine Vielzahl

an hübschen
Outfits für die
dunkle Jahres-
zeit. Immer
kombiniert mit
den jeweiligen
p a s s e n d e n
Schuhen von
Pina Fiore.  Ob
„ B o n d i n i “ ,
„Roman“, „G-
Shot Copenha-
gen“, „Xus“
oder „Les Tro-
picien“, hier
war für jeden
G e s c h m a c k
und Anlass das
Passende da-
bei. Die ehe-
malige Kegel-
bahn diente

hierbei als Fashion-Laufsteg und allen Mo-
dells gilt wie immer der Respekt: Den Un-

terschied zu ihren Profikolleginnen von
„Germanys next Topmodel“ merkte
man Pina Fiore, Marie Kadelke, Laura
Thiel, Heike Busse, Nicole Wallmich-

rath, Carola Schmiedecke sowie Fran-
ziska und Kerstin Merl nicht an . 

Die bunte Mischung von Jung
und „Älter...“ sowie „Schlank“
bis hin zu „großen Größen“
kam gut an und so konnte sich
jede Frau gleich welchen Al-
ters in der gezeigten Mode
wieder finden. 

Ein großes Lob gebührt
auch Andrea Schöler, die
heuer nicht nur für die
modischen Arrangements
verantwortlich zeigte,
sondern auch durchaus
ihre Moderationsquali-
täten unter Beweis stell-
te. Jedes Outfit und je-
des Model wurde von
ihr mit einem lockeren

Spruch vorgestellt. Alles
in allem merkte man, es

steckte viel Energie und Liebe in
der Präsentation und so kann man
sich schon mal auf die nächste

Modenschau im Frühjahr freuen.
Zum Abschluss der Show folgte
dann noch eine große Überraschung!
Flavio Fiore und Luca-Marie Thon
machten schon mal neugierig auf
die Kindermode, die ab dem kom-
menden Jahr hier erhältlich sein
wird.

Übrigens, wer noch kein pas-
sendes Weihnachtsgeschenk ge-
funden hat, auf den warten noch
spezielle Weihnachtsgutscheine
im „Place for WoMen“ und
„ScarPina“. Aktuell findet man
hier auch die neuste Kollektion
von „Bleifrei“ und „GMU“-Ho-
sen. 

Die Öffnungszeiten sind montags
bis freitags von 12 bis 20 Uhr und

samstags von 10 bis 15 Uhr.
Oliver Grundhoff

Modenschau mit Großstadt-Flair
Place for WoMen und ScarPina feierten Erfolg mit ihrer 1. Modenschau.

Premium-Röstkaffee mit dem
Namen „Cronenberg Mischung
(Special Edition)“ gibt es ab so-
fort bei „QB’s Musik Café“ an
der Cronenfelder Straße 8. In-
haber Christoph Kuberka hat
die Kaffeespezialität nach eige-
nen Vorgaben exklusiv bei der
Langeooger Kaffeerösterei AG
in Auftrag gegeben. In traditio-
neller Handarbeit wurde dieser
Kaffee liebevoll geröstet und
begeistert durch die Aromen
von schwarzer Johannisbeere,
Tabak und feiner dunkler Scho-
kolade. Alles in allem ein Fein-
schmecker-Kaffee der Spitzen-
klasse aus 80 Prozent Arabica,
sowie 20 Prozent Typica aus Ke-
nia, Äthopien und Togo. Es ist
somit ein echter Tipp für die
Kaffeetafel zu Weihnachten
oder als Geschenk für den ech-
ten Kaffeeliebhaber.

Besonderer
Kaffee zu

Weihnachten

Ihr Spezialist für:
• Naturschieferarbeiten
• Roto Profipartner
• Flachdachsanierung
• und Notdienst

Niederlassung und Büro in Cronenberg
vormals H. Berger GmbH
Kuchhauser Straße 38a  •  42349 Wuppertal
Tel.: 473126 •  Fax: 4774 58
www.Freunddach.de  • info@freunddach.de
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Am morgigen Samstag werden
die Cover-Rocker von den

„Pöms“ ab 20.30 Uhr ihr Weihn-
achtskonzert im „Schluffenkino“
an der Berghauser Straße geben.
Als Special Guest ist der Cronen-
berger Mark Amour mit dabei.

Bereits am heutigen Freitagnach-
mittag um 16 Uhr präsentieren

insgesamt 25 Regenbogenkinder
der Evangelischen Gemeinde Cro-
nenberg das Musical „Freude Freu-
de“ mit der Weihnachtsgeschichte
im Zentrum Emmaus. Im Anschluss
werden gemeinsam noch Weihn-
achtslieder gesungen.

Der Eintritt ist am heutigen Frei-
tagabend frei, wenn das „Haus

der Tänze“ an der Hauptstraße 79
von 20 bis 23 Uhr zum Abschluss
der ersten Tanzsaison zu einer gro-
ßen Weihnachtsparty einlädt.

Einige wenige Restkarten sind für
die Silvester-Party mit DJ erhält-

lich, die am 31. Dezember im Stein-
haus des „Cronenberger Festsaals“
stattfindet. Diese gibt es für 85 Eu-
ro inklusive Fullservice an der Holz-
schneiderstraße 16 oder unter der
Telefonnummer 69 81 529.

Gewiss das richtige Geschenk für
den Gabentisch an Weihnach-

ten sind die Massagegutscheine,
welche die Praxis für Heilgymnas-
tik von Gabi Kannebäcker derzeit
im Wert von 24 bis 45 Euro anbie-
tet. Infos unter Telefon 40 23 37.

In netter Runde zusammensitzen
kann man am heutigen Freitag-

abend im Zentrum Emmaus wie-
der. An der Hauptstraße 39 findet
ab 18 Uhr die letzte „Kirchenknei-
pe“ in diesem Jahr statt.

Jede Menge Artisten gibt es ab
Mittwoch, 24. Dezember, auf

dem Schützenplatz im Stadtpark
an der Hindenburgstraße 133 in
Remscheid zu sehen. Dort schlägt
bis Sonntag, 4. Januar, der große
Weihnachts-Circus sein beheiztes
Zelt auf. Karten gibt es für Erwach-
sene (10 Euro) und Kinder (8 Euro)
unter Telefon 01 63-611 99 41.

Musikalisch geht es bei einer
Weihnachtsmesse am Sonn-

tag, 28. Dezember, in der katholi-
schen Kirche von St. Hedwig zu.
Ab 11 Uhr werden hier Chor, Orgel
und Oboe zu hören sein.

Nach den Feiertagen ist auch das
Möbelhaus Welteke an der Je-

singhauser Straße 1 wieder für sei-
ne Kunden da. Ab dem 27. Dezem-
ber können hier Schnäppchen ge-
macht werden, schließlich findet
dort ein Inventurverkauf statt.

Von der Krippe in der Kirche der
Hl. Ewalde brechen Mitglieder

der katholischen Südhöhenge-
meinden am 28. Dezember per Au-
to zu einer meditativen „Krippen-
wanderung“ auf. Der Startschuss
fällt um 16 Uhr an der Hauptstraße
96, anschließend geht es nach St.
Hedwig (16.45 Uhr) und St. Chris-
tophorus (17.30 Uhr). Bei Weih-
nachtsplätzchen und Glühwein
wird die Tour gegen 18.15 Uhr in
St. Joseph in Ronsdorf ausklingen.

Sowohl am ersten Weihnachtstag
wie auch am Samstag, 27. De-

zember, bleibt das Café Emmaus an
der Hauptstraße 39 geschlossen.

Um das Jahr „krachend“ ausklin-
gen zu lassen, findet im Bewe-

gungscenter MoveAttack an der
Hauptstraße 88 an Silvester in der
Zeit von 10 bis 12 Uhr ein großer
Zumba-Silvester-Brunch mit drei li-
zensierten Trainern statt. Karten
für 10 Euro unter 264 95 94.

Viele Abenteuer müssen Coco
und Andy in den gleichnami-

gen Büchern des Cronenberger Au-
toren Matthias Müller-Friedrichs
erleben  – ob in der weiten Welt
oder auch in Wuppertal. Die Bü-
cher sind bei der CW erhältlich.

WAS

WANN

WO„em Dorpe“

Ein Hauch von Hollywood weh-
te am vergangenen Sonntag
durch die Aula der Erich-Fried-
Gesamtschule (EFG) in Rons-
dorf. „Die Nerven liegen
blank“, musste „MoveAttack“-
Leiterin Deborah Dörken-Eden-
hofer zugeben, als sie zu Be-
ginn durch den Vorhang auf der
Bühne lugte. Denn dahinter
warteten rund 90 junge Tänzer
/-innen des Cronenberger Be-
wegungscenters im Alter von
vier bis 17 Jahren, die im Laufe
des Nachmittags nacheinander
ihr Können im Rahmen einer
Weihnachtsaufführung präsen-
tierten. Ob „Fluch der Karibik“,
„James Bond“, Gangsters Paradise“, „Harry Pot-
ter“ oder „Die Eiskönigin“ – viele bekannte Melo-
dien aus Film und Fernsehen erklangen, das Tanz-
spektrum reichte von klassisch bis modern. Wäh-
rend die Kleinsten zu den „Ghostbusters“ tanzten
und die Jungs eine coole Breakdance-Show ablie-
ferten, weihnachtete es zwischen den Darbietun-
gen immer wieder: Denn die Cronenbergerin Lisa
Sopp, die im vergangenen Jahr bei der TV-Show „The Voice Kids“ teilgenommen hatte (die CW be-
richtete) und auch beim Schüler-Rockfestival im Januar 2015 in der Uni-Halle auf der Bühne stehen
wird, sang bekannte Weihnachtslieder wie „Jingle Bells“ oder „All I want for Christmas is you“. Am
Ende musste die EFG-Bühne dann noch einer Belastungsprobe standhalten: Denn alle Gruppen per-
formten gleichzeitig einen Abschlusstanz, bevor die Zuschauer sie in der fast vollbesetzten Aula un-
ter lautstarkem Applaus in den Abend entließen.

MoveAttack Weihnachtliches aus Hollywood

Da haben sich die Kids der U13
des Cronenberger SC mächtig
gefreut, als sie die neuen „Hoo-
dies“ anziehen durften. Über-
geben wurde der Satz Kapuzen-
pullover nicht ohne Grund von
Nevroz Kocaman, dem Chef des
Service-Teams der Königshöhe:
Das beliebte Restaurant am
Köhlweg 5 sorgte mit der groß-
zügigen Spende schließlich für
das tolle neue Outfit. Mit der
Sponsoring-Aktion fanden übri-
gens zwei erfolgreiche Partner
zusammen: Die Familie Pacifico
eröffnet am 2. Januar ihr Zweit-
Restaurant „Königshöhe II“ an
der Aue 54 und die U13 des CSC
spielt in der Leistungsklasse bisher eine sehr erfolgreiche Saison – warm anziehen müssten sich also
eigentlich beide nicht…

Restaurant Königshöhe Outfit für CSC-U13

Der Ski-Club Cronenberg be-
ging in diesem Jahr sein 75-jäh-
riges Jubiläum. Mit etwa 70 Ver-
einsmitgliedern im Alter zwi-
schen fünf Monaten und fast 90
Jahren ging es mit dem Reise-
bus nach Neuss zur Skihalle.
Dort wurde zunächst ein breites
Rahmenprogramm angeboten.
Die Mitglieder konnten Skifah-
ren, Eisstockschießen oder auch
im Kletterpark ein paar „Run-
den“ drehen. Anschließend hat-
ten alle die Gelegenheit, bei
herrlichem Sonnenschein ge-
meinsam ein wenig im Biergar-
ten der Skihalle zu sitzen und
die Sonne zu genießen. Am
Abend gab es ein Essen in einem der zünftig einge-
richteten Hüttenbereiche der Skihalle und natürlich
die Möglichkeit, sich miteinander über den nächsten
Skiurlaub oder andere Themen zu unterhalten. Am
späten Abend ging es dann zurück nach Wuppertal.
Die Vereinsmitglieder äußerten sich ausgesprochen

positiv über diese tolle Jubilä-
umsfeier in dem für einen Ski-
Club angemessenen Rahmen.

SCC 75-Jähriges im (Kunst-)Schnee gefeiert

Schwimmen zwi-
schen den Jahren
Cronenberg/Südstadt. Das
Schwimmsportleistungszentrum
(SSLZ) schließt vom 24. Dezem-
ber bis zum 4. Januar seine Pfor-
ten. Wasserratten müssen jedoch
nicht auf dem Trockenen sitzen:
Die Schwimmoper und das Gar-
tenhallenbad haben zu den übli-
chen Zeiten geöffnet.

An den Feiertagen vom 24. bis
26. Dezember, Silvester und Neu-
jahr bleiben jedoch auch diese bei-

ALTENZENTRUM CRONENBERG –
WIR SIND MIT UNSEREN ANGEBOTEN FÜR SIE DA.

Zentral aber ruhig gelegen im Zentrum Cronenberg.
Von therapeutischer Tagespflege über Kurzzeitpflege 
bis zum Wohnen auf Dauer bieten wir Ihnen eine Vielfalt 
an Hilfen – ganz auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt. 

· Servicewohnen
·  Stationäre Pflege  
·   Kurzzeitpflege  
·   Tagespflege (Vereinbaren Sie einen kostenlosen Probetag)

Die attraktive, großzügige Anlage lässt keine Ihrer 
Wünsche offen. Kommen Sie vorbei und überzeugen 
Sie sich selbst! Sie können jederzeit unverbindlich 
anrufen, wir beraten Sie gerne! 

Altenzentrum Cronenberg . Eich 3-5 . 42349 Wuppertal
Tel. 0202 . 25 29 604 . azc@diakonie-wuppertal.de
www.altenhilfe-wuppertal.de 

Wie ein zweites Zuhause.

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Ihr Renault-Partner in Wuppertal-Cronenberg

Horst Köllner GmbH
Renault und Dacia

Händelerstraße 47  
42349 Wuppertal

Tel.: (0202) 47 18 81
Fax: (0202) 47 7982

www.autohauskoellner.de
REPARATUREN ALLER FABRIKATE

Service Service

www.poschen-giebel.de WUPPERTAL (0202) 47 12 34

www.musikcafe-cronenberg.dewww.musikcafe-cronenberg.de

Rollhockey-Bundesliga
Samstag - 20. Dezember 2014 - 15.30 Uhr

RSC - IRG Remscheid

Bundesliga-Saison 2014/15

Trau Dich 
in die Höhle 
der Löwen!



Meisterbetrieb seit 
über 25 Jahren

Bauunternehmen
ochen eldmacher

Teschensudberg 43  •  42349 Wuppertal
Tel.: 47 43 38  •  Fax: 47 81 339

J G
• Neubau • Umbau • Sanierung

• Wärmeverbundsystem • Reparaturarbeiten
• Energieberatung • Gebäude-Check Energie

Gärten
für alle Sinne

GELBRICH
Gartengestaltung

Telefon 472264
gelbrich@wtal.deinfo@gelbrich-garten.de
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Garagentore - Hoftore

Feuerschutztore und -türen

Industriesektionaltore

Roll- und Schnelllauftore

Montage - Service - Wartung

Rüdiger Meyer . Am Stall 11 . 42369 Wuppertal
Tel. 02 02.317 29 22 . Fax 02 02 .317 29 23
info@meyertore.de . www.meyertore.de

Sie suchen Räumlichkeiten für Ihre Festivität?

Für jeden Anlass
das Richtige. 

Auf Wunsch mit 

Komplett-Service

Cronenb
erger Festsaal

Nähere INFOS unter
✆ 47 53 42www.cronenberger-festsaal.de

Michaela Struck-Kuberka
Demenzbetreuung
auch mit den Krankenkassen abrechenbar
Tel.: 2 47 86 60  od. 015 20-4 39 83 70

Kuhl GmbH
42349 Wuppertal (Cronenberg)

Hahnerberger Straße 270

Telefon (02 02) 2 47 58 - 0

Telefax (02 02) 2 47 58 - 47

l Planung

l Ausführung

l Wartung

l Reparatur

RSC Löwen wollen mit Derby-Sieg in die Fest-Pause

Besinnliche Weih-
nachtstage stehen zwar
vor der Tür, doch in der
Rollhockey-Bundesli-
ga kommt es am mor-

gigen Samstagnachmittag um
15.30 Uhr noch zu einer äußerst
brisanten Partie. Die Löwen des
RSC Cronenberg erwarten im er-
sten Spiel der Rück-runde die IGR
Remscheid zum bergischen Derby. 

Beide Teams erlebten am letzten
Wochenende einen Misserfolg.
Die Remscheider unterlagen nach
einer 2:0-Führung in Darmstadt in
den Schlussminuten noch mit 2:3,
der RSC verlor das Spitzenspiel
daheim gegen die ERG Iserlohn
mit 2:4. Beide Mannschaften wol-
len daher noch kurz vor Weihnach-
ten wichtige Punkte einfahren. Im
Hinspiel in Remscheid siegten die
Löwen denkbar knapp mit 4:3, so-
dass am Samstag in der RSC-Halle
ein äußerst enges Spiel auf Augen-
höhe zu erwarten ist.  

„Beim 2:4 gegen Iserlohn haben
wir bis zum gegnerischen Tor
recht gut gespielt, doch dann wa-
ren wir zu unkonzentriert und ha-
ben zahlreiche Torchancen liegen

gelassen“, haderte RSC-Trainer
Marc Berenbeck und forderte:
„Das muss im Spiel gegen Rem-
scheid besser werden!“ Und tat-
sächlich lief im Spiel gegen Iser-
lohn vieles recht unglücklich: Von
Beginn an machten die Cronenber-
ger Druck, doch ein unnötiger
Ballverlust führte zum 0:1-Rück-
stand durch Andre Costa. Den
Ausgleich zum 1:1-Halbzeitstand
erzielte Jordi Molet per Penalty,
als er den vom Pfosten abprallen-
den Ball versenkte. 

Nach der Pause hatte der RSC
optisch  wieder mehr vom Spiel,
doch ein vom Schiedsrichter Sö-
rensen abgefälschter Ball landete
auf dem Schläger des Argentiniers
Carlos Nunez und der nutzte die
unerwartete Chance zum 1:2. Die
Hausherren waren wieder gefor-
dert und schafften durch Mark
Wochnik erneut den Ausgleich.
Die Freude währte aber nicht lan-
ge, denn Andre Costa konterte ge-
fährlich und Jordi Molet konnte
ihn nur durch ein Foulspiel stop-
pen. Den daraus resultierenden Pe-
nalty hielt Eric Soriano zunächst,
doch  beim Nachschuss des Portu-

giesen zum 2:3 war er machtlos. 
Drei Minuten später verschaffte

sich Carlos Nunez durch ein nicht
geahndetes Foul einen Vorteil, traf
zum 2:4 und versetzte so dem RSC
den endgültigen K.O.  – denn alle
Angriffe der RSC-Löwen in der
Schlussphase verpufften am star-
ken  Nationalkeeper Patrick Glow-
ka im Iserlohner Tor.  

RSC-Herren: Soriano, Wilk – Molet
(1), Schmahl, Bernadowitz, Wochnik
(1), Behrendt, Nusch, Hövelmann, Rath.

Morgen kommt die IGR Remscheid in die
Alfred-Henckels-Halle an der Ringstraße.

Auch wenn er sich hier durchtanken konnte, blieb Jens Behrendt
gegen die ERG Iserlohn ohne Torerfolg.      Foto: Odette Karbach

Erstmals in der 38-jährigen Geschichte des Fairplay-Pokals in
Wuppertal sicherten sich in diesem Jahr die Breiten Burschen Bar-
men die Trophäe im Seniorenbereich. Sie hatten am Ende zwei
Punkte Vorsprung vor Union Wuppertal sowie dem TSV Beyen-
burg. Alles beim Alten, so könnte hingegen das Motto im Ju-
gendfußball lauten, hier machte der SSV Germania 1900 seinen
„Hattrick“ perfekt. Bei den Nachwuchskickern sicherten sich die
Freudenberger zum dritten Mal in Folge den begehrten Pokal für
herausragende Leistungen im Bereich der Fairness – das gelang
zuvor nur dem FC Tönisheide in den Spielzeiten 1993/94 bis
1996/97. Die Jugend des SSV Germania 1900 hatte in diesem Jahr
allerdings einen starken Rivalen: Mit 94,26 Punkten lag der SC
Velbert nur 0,01 Punkte hinter den Südstädtern. Der FSV Vohwin-
kel sicherte sich Rang 3.

Barmenia Fairplay-Hattrick
für Germania-Jugend

Wer wird diesmal den begehr-
ten Hans-Löhdorf-Gedächtnis-
Pokal gewinnen? Um diese Fra-
ge geht es wieder zwischen den
Tagen, wenn zwölf Wupperta-
ler Fußball-Teams in der Alfred-
Henckels-Halle des RSC Cronen-
berg aufeinander treffen. Titel-
verteidiger ist Grün-Weiß Wup-
pertal und an der Ringstraße
wird es spannend, ob es dem
Überraschungssieger des letz-
ten Jahres auch heuer wieder
gelingen mag, sich in seiner
recht starken Gruppe durchzu-
setzen. Das mittlerweile 26.
Südhöhenturnier startet am
nachweihnachtlichen Samstag,
27. Dezember, um 16 Uhr. Weiter geht es tags drauf mit dem Ende der Vorrunde und den K.O.-Run-
den. Das Endspiel ist für 21.40 Uhr vorgesehen. Karten bekommt man jeweils an der Tageskasse.

Gruppe 1: SSV 07 Sudberg, Grün-Weiß Wuppertal, TSV Beyenburg, ASV
Wuppertal, SSV Germania 1900, TFC Wuppertal

Gruppe 2: Cronenberger SC, FSV Vohwinkel, TSV Union Wuppertal, SV
Bayer Wuppertal, TSV 05 Ronsdorf, SC Sonborn.

26. Südhöhenturnier zwischen den Jahren

Volltreffer abseits des Platzes

Draußen wird es immer kälter und da ist es auch besonders für
junge Sportler wichtig, die richtige Bekleidung zu haben  – näm-
lich Langarmtrikots. Die Suche nach einem Sponsor verlief für die
C-Junioren des SSV 07 Sudberg jedoch erfolglos und so griff man
zur Selbsthilfe: Mit Unterstützung des Kaufpark Cronenberg wur-
de  die Obst-Auslage des Marktes Unterkirchen 22 am vergange-
nen Samstag kurzerhand nach draußen verlegt, sodass die
Schwarz-Blauen im Eingangsbereich eine kleine Waffelbäckerei
einrichten konnten. Während Michael Dyga zuvor den Waffelteig
zubereitet hatte, stiftete der Kaufpark alles weitere, was für ei-
nen erfolgreichen Waffelverkauf von Nöten war. Das Trainer-Duo
Marc Furmanek und Marcel Frohn liefen als Waffelbäcker auf,
während ihre Spieler die Waffeln unters Volk brachten. Und was
kam dabei heraus? Stichwort: Volltreffer – das Ziel wurde weit
übertroffen: Die SSV-Jugend „lochte“ nicht nur einen 14-teiligen
Trikotsatz ein, dank der Einnahmen erhält jeder der 20 Jung-Ki-
cker auch sein eigenes Trikot. Keine Frage, dass die C-Junioren
mächtig stolz auf das Ergebnis waren und sich nun freuen, bald
ihre eigenen Namen auf dem Rücken tragen zu können! Der
Dank von Marc Furmanek & Co. geht natürlich auch an den Kauf-
park sowie die Kaufpark-Kunden, die fleißig Waffeln kauften.

Bronze für Schützen
Einen dritten Platz konnte die Sportpistolenmannschaft der
Bergischen Schützengilde bei den diesjährigen Kreismeister-
schaften feiern. Das Team um Andre Borowski, Gerhard Stib-
be und Oliver Grundhoff landete mit 765 Ringen am Ende nur

knapp hinter dem der Schützengesellschaft aus Vohwinkel (780) und dem
PSV Wuppertal (775). Artur Küpper, Michael Abram und Peter Frank
vom Cronenberger Schützenverein erreichten Platz 8 mit 679 Ringen.

CSC U19 ist 
Geheim-Favorit

Am vierten Advents-
sonntag nimmt die
U19 des Cronenberger
SC (CSC) an der zwei-

ten U19-Stadtmeisterschaft teil.
Gespielt wird in der Bayer-Halle
am Rutenbecker Weg ab 14 Uhr
auf eigens hierfür verlegtem
Kunstrasen mit Rundumbande.

Bei der ersten Auflage im letzten
Jahr mussten sich die Cronenber-
ger erst im Finale dem U19-Bun-
desligisten Wuppertaler SV ge-
schlagen geben. Klar, dass der ak-
tuelle Tabellenführer der Leis-
tungsklasse in diesem Jahr den Po-
kal nach Cronenberg entführen
möchte.

Der Cronenberger SC startet um
14.24 Uhr gegen Grün-Weiß Wup-
pertal. Weitere Gruppengegner
sind um 15.12 Uhr die Sportfreun-
de Dönberg und um 16 Uhr der SV
Jägerhaus-Linde.



Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Insektenschutzrollos
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Neu in Cronenberg

Unterkirchen 23

Stunden-
Notdienst24 870 47 527
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• Glaserei Biermann

• Frank Kirchmann Heizung & Sanitär

• Mager Bedachungen

• Tischlerei Otterbein

• Michael Pony GmbH Elektrische Systeme

• Malerbetrieb Thomas GbR

Hotline: 0800/4 43 32 26

Mehr unter www.sto.de

Der erste aktive Fassadenschutz 
kommt aus der Natur.
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TESCHE
Malerbetrieb Tesche 

GmbH & Co. KG

Kampstraße 14

42349 Wuppertal

Telefon 0202 473979

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 

und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

Solingen
Werderstraße 11
Tel. 02 12/2 24 15 66

Friedenstr. 64
Tel.: 02 12/25346 30

W.-Steinbecker Meile
Tannenbergstraße 58
Tel. 02 02/3 09 76 47

Remscheid
Elberfelder Str. 102-104

Tel. 0 21 91/84 05 68

Beachten Sie unsere 
regelmäßige Wurfsendung!

www.fressnapf.com

Ihrer Heimatstadt Wuppertal
widmet die Sudberger Grafik-
Designerin Anja Thams jedes
Jahr ein neues Plakat, so auch
diesmal wieder. 

Auf dem neuesten Thams-Pos-
ter sind neben der weltbekann-
ten Schwebebahn und dem
Kaiserwagen auch der    Toelle-
turm in den Barmer Anlagen,
das Opernhaus, die Kirche von
St. Laurentius in Elberfeld, der
Elisenturm auf der Hardt, das
Engelshaus sowie Regenschir-
me und Graureiher zu sehen.
Tuffi sowie eine Reihe von mar-
schierenden Tänzern, welche
an den Wim-Wenders-Film „Pi-
na“ angelehnt sind, dürfen
ebenso nicht fehlen. 

Das Wuppertal-Plakat von An-
ja Thams ist bei Bilder Brink-
mann an der Schwanenstraße
33 sowie bei der Wuppertal-
Touristik im City-Center an der
Schlossbleiche 40 zum Preis von
17,90 Euro im Format DIN A1
erhältlich.

Neues 
Wuppertal-
Plakat von 
Anja Thams 

Viele tolle Geschenk-Tipps
Last-Minute-Ideen für ein gelungenes Weihnachtsfest mit Gewinnchance

Ein Geschenk für Genießer
Noch auf der Suche nach einem schönen Weihnachtsgeschenk? Wie wäre es denn mit genussvoller Lektüre?
Genussmomente verschenken mit der „Schlemmerreise mit Gutscheinbuch.de – Wuppertal & Umgebung“.

Etwas für den Schatz, ein Präsent für die Eltern oder eine kleine Auf-
merksamkeit für nette Freunde: Die Vorweihnachtszeit ist oft getrübt
von der stressigen Geschenkejagd. Wer ein Geschenk für alle sucht,
greift zum Gastro- und Freizeitführer „Schlemmerreise mit Gutschein-
buch.de – Wuppertal & Umgebung“. Über den hochwertigen Allroun-
der voller 2für1- und Wertgutscheine freuen sich nicht nur Gourmets,
sondern auch Erholungssuchende, Kulturinteressierte und viele mehr.
Ob ein leckeres Abendessen, eine entspannende Ganzkörpermassage
oder einen schönen Tanzkurs: Die „Schlemmerreise mit Gutschein-
buch.de“ lädt dazu ein, neue Highlights und Geheimtipps der Region
kennenzulernen. Unter dem Motto „2x genießen, 1x zahlen und viele
Rabatte“ bietet das blaue Gutscheinbuch insgesamt 103 Gutscheine
aus den Bereichen Gastronomie, Wellness, Freizeit, Kultur oder Shop-
ping. Restaurants spendieren oftmals das zweite Hauptgericht, beim
Wellness muss der Partner für die Anwendung nichts bezahlen, im

Theater ist die zweite Eintrittskarte gratis oder beim Shoppen winken Rabatte. Der Beschenkte darf sich da-
mit über Erlebnisse freuen, die auch noch lange nach Heiligabend in Erinnerung bleiben.

Das aktuelle Gutscheinbuch für Wuppertal ist auch in der CW-Geschäftsstelle an der Kemmannstraße 6 für
17,95 Euro erhältlich. Unter unseren Lesern vergeben wir 10 Exemplare. Diese werden unter allen verlost,
die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Telefon-
nummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 22. Dezember, in der Zeit von 11 bis 11.20
Uhr unter Telefon 478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort: Gutscheinbuch

My Fair Lady in der Stadthalle
Am 26. Dezember um 20 Uhr lockt das Erfolgsmusical „My Fair Lady“ in die Historische Stadthalle am Jo-
hannisberg. Der Musical-Welterfolg ist in der Südstadt mit großem Orchester zu erleben.

Ist es möglich, aus einem einfachen Blumenmädchen der Londoner
Slums innerhalb kürzester Zeit eine Lady der High-Society zu machen?
Seit der Verfilmung des Broadway-Klassikers mit Audrey Hepburn ge-
hört „My Fair Lady“ zu den populärsten Bühnenwerken des 20. Jahr-
hunderts. Der pointierte Witz der Handlung sowie die einzigartigen Lie-
der wie „Ich hätt‘ getanzt heut‘ Nacht“, „Bring‘ mich pünktlich zum Al-
tar“ und „Es grünt so grün, wenn Spaniens Blüten blühn‘“ machen „My
Fair Lady“ zu einem Klassiker. Phonetik-Professor Higgins lässt sich auf
die Wette ein, aus einem Mädchen der Londoner Slums eine echte Lady
zu machen. Higgins ist sich sicher, dass allein die Sprache der Schlüssel
zur gesellschaftlichen Anerkennung ist. Eliza Doolittle wird zu seinem
wissenschaftlichen Objekt und wird Tag und Nacht mit ungewöhnlichen
Sprachübungen gequält. Doch ist dies der Weg, um sich Ruhm und Ehre
bei der High Society zu beschaffen…? Unter der Regie von Lajos Wenzel
und musikalischer Leitung von Inga Hilsberg begeistert „My Fair Lady“
in dieser klassischen Neu-Inszenierung der Kammeroper Köln in deut-
scher Sprache mit genialen Dialogen und Situationskomik, mit großarti-
gen Tanzszenen und wundervollen Melodien.
Weitere Informationen und Eintrittskarten bekommt man bei allen bekannten Vorverkaufsstellen oder un-
ter www.stadthalle.de. Unter unseren Lesern vergeben wir 3x2 Freikarten. Diese werden unter allen ver-
lost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-woche.de melden (Namen, Te-
lefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 22. Dezember, in der Zeit von 11 bis
11.20 Uhr unter Telefon 478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort: My Fair Lady

Remscheider Weihnachtscircus
Vom 24. Dezember bis zum 4. Januar heißt es wieder „Manege frei“ auf dem Remscheider Schützenplatz an
der Hindenburgstraße, wenn der „Große Remscheider Weihnachtscircus“ seine Zelte aufschlägt.

Das neue Gala-Programm bietet wieder jede Menge temporeicher Jonglage, rasanter Akrobatik am Ringtra-
pez sowie Josy Zenz und das letzte Einhorn am Schwungnetz.
15 Meter unter der Zirkuskuppel an seidenen Tüchern brilliert
Georgina Köllner als Weihnachtsengel. Zum bunten Manege-
Mix gehören ebenso exotische Kamele, edle Araber-Hengste,
Friesen, lustige Hunde und die bekannte Riesenschlange Anna.
Und nicht zu vergessen, die Späße der Clowns! Sie sorgen mit
ihren humorvollen Einlagen für gute Laune bei Jung und Alt.
Eine moderne Licht- und Laser-Show, schillernde Kostüme so-
wie Live-Tänze sorgen für einen unvergesslichen Besuch. Eine
Weihnachtsgeschichte, die sich wie ein roter Faden durch das
ganze Programm zieht, führt das Wichtigste dieser Jahreszeit
vor Augen. Die große Zeltstadt lässt den Remscheider Schüt-
zenplatz im hellen Licht erstrahlen. Das stilvoll dekorierte Zir-
kuszelt mit seinen über 1.000 Lichtern sorgt dabei für weih-
nachtliches Ambiente mit Popcorn, Lebkuchen und Glühwein. 
Die Vorstellungen des „Remscheider Weihnachtscircus“ finden
vom 24. Dezember bis 4. Januar statt, es gibt mehrere Famili-
entage. Karten gibt es entweder direkt an der Zirkuskasse so-

wie unter der Mobilfunknummer 01 63-611 99 41. Unter unseren Lesern vergeben wir 5x2 Freikarten. Diese
werden unter allen verlost, die sich bis Montag, 11 Uhr, bei der CW unter verlosung@cronenberger-wo-
che.de melden (Namen, Telefonnummer und Stichwort nicht vergessen!) oder die am Montag, 22. Dezem-
ber in der Zeit von 11 bis 11.20 Uhr unter Telefon 478 11 00 bei der CW anrufen. Stichwort: Remscheider
Weihnachtscircus

Ab sofort auch per Mail teilnehmen:

verlosung@cronenberger-woche.de

Gitarrenklänge
auf Küllenhahn
Küllenhahn. Der Gitarrist Vicente
Mozos del Campo ist an diesem
Sonntag im Rahmen der „Musik
auf dem Küllenhahn“ in der Kirche
an der Nesselbergstraße 12 zu
Gast. Das Konzert des Dozenten
für Gitarre an der Bergischen Mu-
sikschule Wuppertal und der Städ-
tischen Musikschule Bochum be-
ginnt um 17 Uhr.

Kein „30“ in der
Kemmannstraße
Cronenberg. Während die übrige
Straße bereits als Tempo-30-Zone
ausgewiesen ist, sieht die Stadt
keinerlei Veranlassung, auch das
mittlere Teilstück der Kemmann-
straße zwischen Lindenallee und
der Straße Zum Tal zur verkehrs-
beruhigten Zone zu machen. An-
wohner hatten das bereits vor vier
Jahren beantragt.

„Außer dass zwischenzeitlich die
Bebauung entlang des Straßenab-
schnitts fertiggestellt wurde, hat
sich die Sach- und Rechtslage
nicht verändert“, heißt es in einem
Bericht an die Cronenberger Be-
zirksvertretung. Deshalb gebe es
„keinen zwingenden Grund, ver-
kehrliche Maßnahmen zum Schutz
der Wohnbevölkerung vor Lärm
und Abgasen anzuordnen.“
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